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INTERVIEW

DEN KUNDEN 
STETS IM BLICK 
ÜBERZEUGEND

KREISELPUMPENEINSATZ BEI 
SCHWIERIGEN FÖRDERMEDIEN 

DOPPELMEMBRANPUMPEN

VERBESSERTE ENERGIE-
EFFIZIENZ MÖGLICH    

Pumpen sind die Herzstücke vieler Anlagen. 
Umso wichtiger ist es mit HENNLICH 
auf den richtigen Partner mit lang-
jähriger Erfahrung zu setzen.

VIELFALT TRIFFT 
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SCHWEIN GEHABT!

Dipl.-Geogr. Stephanie Englert, Chefredakteurin
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D
as Jahr 2019 ist nach dem chinesischen Horoskop 
also das Jahr des (Erd-)Schweines und in tieferer 
Bedeutung steht es für in etwa 1,4 Mrd. Chinesen 
für Ehrlichkeit und Sachlichkeit. Und ehrlich be-

trachtet steigt der Einfl uss des Landes mit der größten Bevöl-
kerung stetig. Inzwischen sind auch viele Messen in China eta-
bliert und rufen nicht nur die heimische Bevölkerung auf, sich 
vor Ort zu informieren. 

Chinesische Unternehmen mausern sich und haben auch 
etwas zu bieten. Dennoch sollte man sich auch als europäisches 
Land nicht einschüchtern lassen, sondern vielmehr mit den ei-
genen Innovationen in einem neuen Markt zu überzeugen ver-
suchen. Denn innovativ sind die hiesigen heimischen Betriebe 
allemal. In unserer neuesten Pumpensonderausgabe berichten 
wir über diese Innovationen und was den Markt derzeit bewegt. 

Doch auch Messen spielen eine entscheidende Rolle um 
auf sich aufmerksam zu machen. Auf der Flowtech Anfang Juni 
oder auf der AchemAsia Ende Juni, beide in Shanghai, könnten 
Unternehmen technisch Smartes und Innovatives einem neuen 
Markt unterbreiten. Doch auch andere Länder wie Nigeria bie-
ten Pumpen-Events und viel Markt-Potenzial. Ob Wasser, Le-
bensmittel, Gas und Öl oder auch die Pharmabranche – Pumpen 
sind und bleiben ein weit verbreitetes technisches Produkt, das 
nicht wegzudenken ist.

Wer nicht all zu weit fahren möchte, dem wird etwa Ende 
Februar auf der Pumps & Valves in Dortmund viel geboten. 
Die inzwischen zweite Veranstaltung fi ndet parallel mit der 
maintenance statt und erfreut sich regen Zuspruchs. Und auch 
Graz ist ein fi xer Termin im Kalender geworden, wenn es um 
die Praktikerkonferenz zum Thema geht. Die inzwischen 23. 
Veranstaltung erwartet zahlreiche Industrie-Experten im heuer 
neuen, größeren Austragungsort – dem Grazer Congresszentrum.

Wie Sie sehen, um Pumpen führt kein Weg vorbei. Und da 
wir Ihnen auch im Laufe des gesamten Jahres mehr Inhalte zum 
Thema bieten möchten, weise ich Sie jetzt bereits auf die Son-
derausgabe des MaschinenMarkt Österreich 5/19 hin, in dem 
der Bereich der Lebensmittelindustrie und somit auch ein Teil-
bereich der Pumpen stärker ins Visier genommen wird. 
Ich wünsche Ihnen nun ein erfolgreiches neues Jahr 2019 – ob 
mit oder ohne Erd-Schwein freue ich mich auf spannende Neu-
igkeiten für Sie.

Stephanie Englert
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VIELFALT TRIFFT KOMPETENZ
Pumpen sind die Herzstücke vieler 

Anlagen. Umso wichtiger ist es 

mit HENNLICH auf den richtigen 

Partner mit langjähriger Erfahrung 

zu setzen.

www.hennlich.at

Lesen Sie mehr ab Seite 12!

OFFENLEGUNG
(gemäß Mediengesetz § 25, Absatz 1-3) 

Medieninhaber: 
Technik & Medien Verlagsges.m.b.H., Traviatagasse 21-29/8/2, 1230 Wien.

Geschäftsführer: 
Thomas Lunacek

Unternehmensgegenstand: 
Herausgabe von periodischen Fachzeitschriften für die Industrie. 

Gesellschafter: 
Thomas Lunacek. Das Unternehmen befindet sich zu 100 Prozent in seinem Besitz.

Grundlegende Ausrichtung: 
MaschinenMarkt ist eine unabhängige, polytechnische Fachzeitschrift 

für die österreichische Industrie.
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20 DIE FIRMA SERA KANN 
auf eine langjährige Firmentra-
dition zurückgreifen. Die beiden 
Geschäftsführer Marco Kisch und 
Carsten Rahier sprachen in einem 
Interview ausführlich über die Ziele, 
die sera in Österreich und Deutsch-
land hat sowie über ihr Verständnis 
von Kundenservice.
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30 VERDER IST UNTER ANDEREM DAFÜR 
BEKANNT, Innovationen auf den Markt zu bringen. Im Be-
reich Fördertechnik präsentiert das Unternehmen nun eine 
Doppelmembranpumpe, die nicht nur durch ihre Leistung 
und ihr Funktionsprinzip herausragend ist.

32 KORROSIONSBESTÄNDIGKEIT 
VON MASCHINEN und deren Komponenten 
ist eine wichtige Anforderung, so etwa im Be-
reich Food Processing, in der Fluidtechnik oder 
im Verpackungsmaschinenbau. Hier kommt es 
nicht nur auf eine hohe Prozesssicherheit an.

Allroundtalente

für Ihren Prozess.  

Sundyne Ansimag 

Magnet-Kreiselpumpen. 

Durch ihre dichtungslose Bauweise 

ist die vielfältige Ansimag-Pumpenserie 

leckage- und emissionsfrei.  

 

 –   Für unterschiedlichste Anwendungen

 –   Beständig gegen aggressive Fluide 

 –   Für Temperaturen bis 121 °C geeignet 

 –   ASME- und ANSI B73.3-Normen 

 –   Gehäuse aus Sphäroguss, 

mit ETFE oder PFA ausgekleidet 

Mehr über unsere Partnerprodukte 

erfahren Sie auf www.lewa.at 

32
VON MASCHINEN 
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all about automation heißt es am 12. und 
13. März 2019 in der Messe Friedrichs-
hafen. Das Messespektrum umfasst die 
bewährten Kernprodukte der Automati-
sierung als auch Lösungen und Beratung 
zu Industrie 4.0 und Digitalisierung. Es 
soll eine interessante Mischung aus regi-
onal tätigen Unternehmen und den gro-
ßen Namen der Automatisierungstech-
nik werden, die auf der Messe Systeme, 
Komponenten, Software und Engineering 
für industrielle Automation und Kommu-
nikation zeigen. 

all about automation 

AUF WACHSTUMSKURS
Und die Messe ist weiter auf Wachstums-
kurs. Nach dem im vergangenen Jahr er-
folgten Umzug in die größere Halle B1 
ist diese aktuell bis auf wenige Flächen 
vollständig ausgebucht. Über 200 Austel-
ler werden kompakt und übersichtlich in 
der Messehalle Platz finden und den Be-
suchern aus der internationalen Boden- 
seeregion und den angrenzenden Regionen 
für individuelle Beratung und ausführliche 
Fachgespräche zur Verfügung stehen.  ✱

www.automation-friedrichshafen.com

➲  Akquise 
Die Bossard Gruppe festigt ihre Kom-

petenz in der additiven Fertigung, indem 

sie eine 49 %-Beteiligung an der Firma 

3d-prototyp GmbH in Stans übernimmt. 

Es besteht die Absicht, den Anteil am 

Unternehmen innerhalb der nächsten 

drei Jahre auf 100 % zu erhöhen. Die 

Akquisition ist Bestandteil einer langfris-

tig orientierten Strategie, wonach sich 

Bossard im Zukunftsmarkt des 3D-Drucks 

etablieren will. 

www.bossard.com

➲  Zielgerichtet
umati (universal machine tool interface) 

nimmt eine weitere Hürde auf dem Weg 

zum allgemein anerkannten Standard. 

Der VDW richtet zusammen mit der OPC 

Foundation dazu eine so genannte Joint 

Working Group ein. Ab sofort sind Interes-

senten zur Mitarbeit herzlich eingeladen. 

„Die Gruppe nahm im Jänner 2019 ihre 

Arbeit auf”, so Dr. Alexander Broos, Pro-

jektleiter für umati beim VDW anlässlich 

einer Pressekonferenz der OPC Foundati-

on auf der SPS-IPC Drives in Nürnberg.

www.vdw.de 

➲  Partnerland
Indonesien wird das Partnerland der  

Hannover Messe 2020. Dies bestätigten 

Ngakan Timur Antara, stv. Generaldirektor 

im Wirtschaftsministerium Indonesiens, 

und Dr. Jochen Köckler, Vorstandsvorsit-

zender der Deutschen Messe AG, mit der 

Unterzeichnung des Partnerlandvertrags 

am 1. November 2018 in Jakarta in An-

wesenheit von Bundeswirtschaftsminister 

(Deutschland) Peter Altmaier.

www.hannovermesse.de

➲  Interesse
Die Cutting World feierte 2018 ihre 

Premiere in der Messe Essen. Jetzt geht 

die junge Fachmesse für professionelle 

Schneidtechnik den nächsten Schritt und 

stellt sich räumlich neu auf: Sie bietet vom 

28. bis 30. April 2020 ein umfangrei-

ches Angebot rund um Trenntechnologie, 

Schneidaggregate, Blechbearbeitungs-

technologie und zahlreiche weitere 

Bereiche.

www.messe-essen.de

KURZMELDUNGEN

Seit Oktober 2018 bekleidet Hannes 
Leichtfried die Position als Direktor Sa-
les von Danfoss Drives für Zentraleuropa 
(CER), bestehend aus Deutschland, Öster-
reich, Schweiz und Benelux. Leichtfried 
gehört seit 1994 der Danfoss Organisation 
an. Zuletzt war er als Direktor Sales für 
Deutschland zuständig. Dietz bekleidet 
seit November 2018 die Position Senior 
Direktor Sales, Marketing und After Sales. 
Er ist seit zehn Jahren bei Danfoss, zuletzt 
war er Bereichsleiter Gebäude und Infra-
struktur.  ✱

www.danfoss.at

Danfoss

ZWEI NEUE

Hannes Leichtfried, 
neuer Direktor 
Sales bei Danfoss 
Drives Zentraleu-
ropa

Tobias Dietz,  
neuer Senior  
Direktor Sales,  
Marketing und After  
Sales bei Danfoss 
Drives Deutschland
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Wenn die Leipziger Messe vom 5. bis 8. Fe-
bruar ihre Tore zur Intec und Z 2019 öffnet, 
erwartet die Besucher ein dichtes Fachpro-
gramm. Die für die Messen neu konzipier-
te Sonderschau mit Fachforum „Additiv + 
Hybrid – Neue Fertigungstechnologien im 
Einsatz“ präsentiert Anwendungen sowie 
Trends für intelligente Verfahrenskombi-
nationen. Eine neue Sonderschau mit dem 
Titel „Sensorik – auf dem Weg zum intelli-
genten Produkt. Lösungen, Trends, Poten-
ziale“ stellt den Anwendungsnutzen und 
seine Herausforderungen in den Fokus. Der 
6. Kongress „Ressourceneffiziente Produk-
tion“ findet am 6. Februar statt und steht 
unter dem Motto „Smart Production. Sze-
narien. Lösungen. Benefit.“. Hidden Cham-
pions zeigen am 5. Februar im Rahmen ei-
ner internationalen Industriekonferenz ihre 
Wege zur Marktführerschaft. 
Internationale Wirtschaftskooperationen 
sind ein Markenzeichen des Leipziger 
Messedoppels. Die Wirtschaftsförderung 
Sachsen organisiert aus diesem Anlass am 
5. Februar das „Internationale Kooperati-

onsforum Russland/GUS“, am 6. Febru-
ar das „XIII. Polnisch-Sächsische Wirt-
schaftsforum 2019“ und am 7. Februar 
das „Ländertreffen 4.0 – Sachsen-Polen-
Tschechien-Rumänien“. 
Eine große Bandbreite bieten auch die 
Foren in den Messehallen. Am 6. Februar  
stellen u.a. das Fraunhofer-Institut für 
Werkstoff- und Strahltechnik Dresden 
und die Paul Horn GmbH im Forum „Be-
schichtung und Oberflächentechnik für 
Werkzeuge“ ihre Innovationen vor. Am 
Nachmittag schließt sich der BME Ein-
käufertag an. Einen Tag später wird die 

Leipziger Messe 

DICHTES FACHPROGRAMM 

An der Spitze der Endress+Hauser Gruppe 
kommt es zu Veränderungen. Dr. Andreas 
Mayr (57) wird ab 1. März 2019 als Chief 
Operating Officer für Vertrieb, Produkti-
on und Support zuständig sein und damit 
mehr Verantwor-
tung im Executive 
Board übernehmen. 
In dieser Funktion 
ist er künftig der 
Stellvertreter von 
CEO Matthias Al-
tendorf. Mayr war 
als Corporate Di-
rector für Marketing 
und Technologie 
schon bisher Mit-
glied des Executive 
Boards der Gruppe. 
Der promovierte Physiker ist seit 1998 für 
Endress+Hauser tätig. Seine Nachfolge als 
Vorstand der Endress+Hauser SE+Co. KG 
in Maulburg – das Kompetenzzentrum der 
Gruppe für Füllstand- und Druckmesstech-
nik – wurde zum 1. Jänner 2019 Dr. Peter 

Endress+Hauser 

VERÄNDERUNGEN 
Selders (49). Dieser verantwortete dort bis-
her den Hauptbereich Technologie. Neu ins 
Executive Board eingezogen ist Jörg Ste-
gert. Er leitet als Chief Human Resources 
Officer seit 1. Oktober 2018 den Personal-

bereich der Firmengruppe. Der 48-Jährige 
war zuletzt Personalchef bei der Knorr-
Bremse AG in München.  ✱

www.endress.com

Dr. Andreas Mayr,  
COO Vertrieb, 
Produktion und 
Support

Jörg Stegert,  
neu im Executive 
Board

Dr. Peter Selders,  
neuer Vorstand der 
Endress+Hauser 
SE+Co. KG in 
Maulburg

©
 F

o
to

: 
J
e
n
s
 S

c
h
lü

te
r

Rexel

AUSGEZEICHNET

Rexel Austria wurde Ende Novem-
ber als Österreichs bestes Logistik-
zentrum ausgezeichnet.
Die Zukunftsausrichtung, um-
gesetzte Schritte in der Digita-
lisierung, der Umgang mit den 
Mitarbeitern und die Leistungs-
fähigkeit des Logistikzentrums in 
Weißkirchen waren Gründe der 
Jury-Entscheidung. Der Verleihung 
vorausgegangen war auch eine 
Präsentation von Mario Nieder, Lei-
ter der Transport- und Lagerlogistik 
(li.) und Stefan Huemer, Supply 
Chain Manager (re.) bei Rexel 
Austria.  ✱

www.rexel.at

Veranstaltung „Automation in der Produk-
tion“ ausgerichtet. 
Und mit dem „Fachkräftetag – Branchen-
nachwuchs trifft Industrie“ am 8. Feb-
ruar ist auch die Nachwuchsgewinnung  
Thema.  ✱

www.messe-intec.de 
www.zuliefermesse.de
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Auf der ganzen Welt werden mechanische 
Verbindungselemente für die unterschied-
lichsten Zwecke eingesetzt. Der Hersteller 
mbo Oßwald möchte, dass möglichst viele 
Anwender so arbeiten, wie es für sie am 

mbo Oßwald

¡HOLA! CIAO! 
bequemsten und produktivsten ist. Deshalb 
freut sich der Produzent, die komplette mbo 
Oßwald-Welt jetzt auch in den Sprachen 
Spanisch und Italienisch anbieten zu kön-
nen – ein weiterer Schritt, um das Leben 
vieler Tüftler und Beschaffer einfacher zu 
machen. Hilfreiche Online-Konfi guratoren 
für individuelle Bauteile, 12.000 Standard-
teile samt Onlineshop und umfangreiche 
Dienstleistungen sind somit für noch mehr 
Anwender weltweit verständlich erreichbar 
und nutzbar. In vollem Umfang steht die 
Website jetzt in den fünf Sprachen Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch und Italie-
nisch zur Verfügung.  ✱

www.mbo-osswald.de

➲  Gratulation
Vom 22. bis 25. November fanden im 

Messezentrum Salzburg die diesjährigen 

österreichischen Berufsstaatsmeister-

schaften statt. Dabei kam auch wieder 

das vielseitige Aus- und Weiterbildungs-

equipment von Festo Didactic zum 

Einsatz. Die Teams mit Gold und Silber 

dürfen sich gleich zudem doppelt freuen 

–  sie vertreten Österreich bei der Berufs-

WM 2019 in Kasan (Russland) bzw. der 

Berufs-EM 2020 in Graz.

www.festo.at

➲  Ost-gerichtet
Vor allem die chinesische Seidenstraßen-

Initiative fördert internationale Kooperatio-

nen entlang der Transportketten zwischen 

Orient und Okzident. Die logitrans in 

Istanbul ist somit die wichtigste Plattform, 

um alle Partner der Logistikindustrie in die-

sem Umfeld zusammenzubringen. 136 Aus-

steller aus 20 Ländern und 14.100 Besucher 

aus mehr als 50 Ländern waren 2018 dabei. 

Die kommende Messe findet dann vom 

4. bis 7. Juni 2019 in München statt.

www.transportlogistic.de

➲  Nachfrage
Wenige Monate nachdem die siebte 

Auflage der Weltleitmesse für industrielle 

Lackiertechnik – die PaintExpo – mit 

neuen Bestmarken bei Ausstellern und 

Besuchern sowie Internationalität zu Ende 

gegangen ist, haben bereits 304 Unter-

nehmen aus 19 Ländern ihre Standfläche 

für die PaintExpo 2020 fest gebucht. Vom 

21. bis 24. April 2020 ist sie dann zum 

achten Mal Schaufenster für Innovationen, 

Anwendungen, Zukunftstechnologien und 

Trends rund um die Lackierung. 

www.paintexpo.de

KURZMELDUNGEN

Der Universitätslehrgang Wasserkraft wird 
im März 2019 bereits zum vierten Mal an 
der TU Graz starten. Mit diesem Lehrgang 
bietet die TU Graz eine Spezialausbildung 
„Wasserkraft“ als internetbasiertes Fern-
studium an, um eine noch größere Breite 
und Vertiefung der Ausbildung für dieses 
Fach zu erreichen und um eine fachbe-
zogene spezifi sche Fortbildung auch für 
erfahrene Mitarbeiter in dieser Branche 
berufsbegleitend zu ermöglichen. Die 
Lehrinhalte wurden den eigenen Angaben 
nach durch ein höchst „betreiberlastiges“ 

Der neue iglidur Basics Katalog bietet mit 
seinen 96 Seiten schnelle Hilfe bei der 
Auswahl des richtigen Gleitlagers. Für 
den Bestellschlüssel benötigt der Kunde 
lediglich die metrischen Maße für den 
Innen- und Außendurchmesser sowie der 
Gesamtlänge. Dank einer Preisliste kön-
nen direkt die Kosten der Lagerlösung für 
verschiedene Staffelungen ermittelt, mit 
anderen geeigneten Werkstoffen vergli-
chen und die Anwendung günstig konstru-
iert werden.  ✱

www.igus.at

Gremium von Top-Fachleuten festgelegt 
und decken alle Aspekte der Wasserkraft 
ab. Die Kombination Online-Lehre, Prä-
senzveranstaltungen, Exkursionen und 
Online-Prüfungen ermöglicht eine per-
fekte berufsbegleitende Weiterbildung, 
verbunden mit Erfahrungsaustausch und 
Kontaktpfl ege zwischen den Studieren-
den und den Lehrenden – alle erstrangige 
Know-how-Träger auf dem Gebiet der 
Wasserkraft.  ✱

www.wasserkraft.tugraz.at

TU Graz

STUDIUM WASSERKRAFT

igus

GROSSE AUSWAHL, SCHNELLE 
ENTSCHEIDUNG

SO LIEST MAN 
HEUTE TECHNIK.HEUTE TECHNIK

www.maschinenmarkt.at

MASCHINENMARKT



Eine Premiere findet heuer bei den Schunk Expert Days on Ser-
vice Robotics statt: Vom 27. bis 28. Februar 2019 findet das füh-
rende Symposium der angewandten Servicerobotik erstmals im 
dänischen Odense statt. Die drittgrößte Stadt Dänemarks hat sich 
in den zurückliegenden Jahren zum Hotspot der europäischen 
Servicerobotik entwickelt. Unter dem Motto „Towards Open Ro-
botics“ versprechen die 11. Expert Days einen weitreichenden 
Überblick über die aktuellen Technologien, Fragestellungen und 
Trends der Servicerobotik. 
Als Referenten mit dabei sind Thomas Pilz, geschäftsführender 
Gesellschafter von Pilz, Niels Jul Jacobsen, CSO bei Mobile In-
dustrial Robots, dänischer Hersteller kollaborativer mobiler Ro-
boter, sowie Jamie Paik, Professorin an der ETH Lausanne und 
Direktorin des dortigen Reconfigurable Robotics Lab.  ✱

Anmeldungen unter: https://www.expertdays.schunk.com 

Trumpf übernimmt die Photonics GmbH von Philips mit Hauptsitz 
in Ulm zu 100 Prozent. Damit erschließt sich Trumpf zusätzlich 
zum bereits bestehenden Geschäft mit Hochleistungsdiodenlasern 
ein neues Marktsegment und erweitert sein Produktportfolio. La-
serdioden von Philips Photonics werden in Smartphones, in der 
digitalen Datenübertragung sowie in Sensoren für das autonome 
Fahren eingesetzt. Die Photonics GmbH beschäftigt rund 280 
Mitarbeiter. „Durch diese Akquisition wollen wir neue Produkt-
felder erschließen und unser bestehendes Portfolio an einer stra-
tegisch bedeutsamen Stelle erweitern“, so Trumpf-Chefin Nicola 
Leibinger-Kammüller.  ✱

www.trumpf.com 

Schunk

TEILNAHME FÜR DIE 
EXPERT DAYS SICHERN

Trumpf

GEKAUFT 
www.beckhoff.at/AM8000
Mit der Beckhoff „One Cable Technology“ (OCT) lassen sich Material- 
und Inbetriebnahmekosten deutlich reduzieren: Die neuen Servomo-
toren AM8000 kombinieren Power- und Feedbacksignale in einem 
Standard-Motorkabel. Damit sind sie ideal zur Konstruktion kompakter 
und leichter Maschinen geeignet. Die AM8000-Serie verfügt über 
ein optimales Verhältnis von Dreh- zu Trägheitsmoment sowie hohe 
Energieeffi zienz und niedrige Lifecycle-Kosten. Die Entwicklung und 
Produktion in Deutschland garantiert – neben hoher Verfügbarkeit 
und Flexibilität – eine konstant hohe Qualität:
   6 Baugrößen mit einem Stillstandsdrehmoment von 0,5 – 90 Nm 
   Geringe Verlustleistung durch neues Wicklungskonzept 

und Statorvollverguss
   Bis zu 5-fache Überlastfähigkeit
   Bis zu 50 % höhere Kugellagerbelastung
  50 % längere Betriebsdauer (30.000 h)
  Pulverbeschichtetes Gehäuse
  Integrierter Temperatursensor
  Elektronisches Typenschild
  Energiesparende, spielfreie Permanentmagnet-Haltebremse

| A
T1
2-
10
G
 |

Der Servomotor AM8000 

integriert das Feedbacksignal 

in das Standard-Motorkabel.



UPDATE | news4business

Die Cidan Machinery Group, Hersteller 
von hochwertigen Blechbearbeitungsma-
schinen, gab kürzlich bekannt, dass mit 
Wirkung zum 20. Dezember 2018 die ös-
terreichische nuIT GmbH zu 100 Prozent 
übernommen wurde. nuIT entwickelt web-
basierte Lösungen für die Blechbearbei-
tung. Die verschiedenen Produkte können 
von Metallveredelungsbetrieben und gro-
ßen Industrieunternehmen zur Optimierung 

Cidan/nuIT

ERWEITERT
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➲  Leitthemen
Innovative Materialien und Technologien 

prägen seit jeher die Präsentationen auf 

der K in Düsseldorf, der Plattform für die 

Kunststoff- und Kautschukindustrie. Zur K 

2019 vom 16. bis 23. Oktober wer-

den darüber hinaus die Themenbereiche 

Kreislaufwirtschaft, Ressourcenschonung 

und Digitalisierung an den Ständen der 

Aussteller sowie im Rahmenprogramm 

im Mittelpunkt stehen. Insbesondere die 

Sonderschau, die erneut den Titel „Plas-

tics shape the Future“ trägt, zeigt auf, 

wie Kunststoffe die Zukunft nachhaltig 

gestalten können, welche Entwicklungen 

heute bereits Gestalt annehmen und wel-

che Visionen die Chance haben, morgen 

umgesetzt zu werden.

www.messe-duesseldorf.de

➲  Drohnen
Am 6. und 7. März 2019 bringt die 

U.T.SEC – Summit for Drones, Unman-

ned Technologies & Security – Anwender, 

Anbieter und Experten rund um das Thema 

Drohnen und Sicherheit im Messezent-

rum Nürnberg zusammen. An den beiden 

Messetagen werden technische wie auch 

rechtliche und praktische Aspekte rund um 

die Nutzung und Abwehr von Drohnen und 

anderen unbemannten Fahrzeugen beleuch-

tet. Die begleitenden Fachvorträge, Foren 

und Podiumsdiskussionen sowie Flugvor-

führungen runden das Messekonzept ab.

www.nuernbergmesse.de/sicherheit

➲  Official Partner
Festo und Haberkorn erweitern ab sofort 

ihre Zusammenarbeit. Festo Österreich 

setzt nebst seinem Direktvertrieb mit Sales-

Experten seit dreieinhalb Jahren erfolgreich 

auf die Zusammenarbeit mit Haberkorn. 

Dieser hat über 5.000 Standard-Kompo-

nenten des Automationsspezialisten Festo 

im Sortiment und darf sich nun „Official 

Partner“ von Festo nennen. Dieses Quali-

tätssiegel bekommen laut Festo nur Händ-

ler, die besonderen Anforderungen an die 

Qualität entsprechen oder das Potenzial  

haben und bereit sind, diese Exzellenz in 

puncto Zusammenarbeit, Produktangebot, 

Beratungsqualität, Service, Know-how, 

Personal und Erscheinungsbild zu erfüllen.

www.festo.at
www.haberkorn.at 

KURZMELDUNGEN

Von Praktikern für Praktiker lautet das 
Motto der Praktikerkonferenz Graz. 
Kernthema der 23. Konferenz vom 6. bis 
8. Mai wird wieder die Verfahrens- und 
Raffinerietechnik sein, daneben bleiben 
die Kraftwerkstechnik und die Energie-
frage aktuelle Themen. Zusätzlich wer-
den dieses Jahr wieder Experten in der 
Abwassertechnik zu Beiträgen eingela-
den. Bereits seit dreiundzwanzig Jahren 
lädt Professor Helmut Jaberg, Leiter des 
Instituts für Hydraulische Strömungsma-
schinen der TU Graz, Betreiber, Planer 
und Hersteller der verschiedensten ver-
fahrenstechnischen Anlagen nach Graz 
ein, um sich mit Experten der Industrie 

23. Praktikerkonferenz Graz 

SAVE THE DATE

über ihren Erfahrungsschatz, Problem-
lösungen und neueste Trends auszutau-
schen. Auf Grund der großen Resonanz 
findet die Konferenz 2019 erstmalig im 
Grazer Congress statt.  ✱

www.praktiker-konferenz.com

ihrer Produktion und ihrer gesamten Unter-
nehmensprozesse eingesetzt werden. 
Nach der erfolgreichen Übernahme der 
österreichischen Forstner Maschinen-
bau GmbH vor einem Jahr hat die Cidan 
Machinery Group nun nuIT in die Grup-
pe aufgenommen. Die Cidan Machinery 
Group arbeitet seit mehr als zwei Jahren 
mit nuIT zusammen und ist bereits Distri-
butor ihrer Softwareprodukte in Nordame-
rika und Skandinavien.  ✱

www.cidan.com

Atlas Copco hat die deutsche Industrie 
Pumpen Vertriebs GmbH (IPV) erworben. 
Das Unternehmen ist ein Vertriebshändler 
für Industriepumpen der Marke Varisco. 

IPV hat seinen Firmensitz in Dresden 
(Deutschland). Das Unternehmen erzielte 
2017 Umsätze von etwa 5 Millionen Euro 
und beschäftigt 20 Mitarbeiter. Haupt-
markt für IPV ist die chemische Industrie. 
„Dieses Industriesegment ist von großer 
Bedeutung für das weitere Wachstum un-
seres Pumpengeschäfts“, erklärt Andrew 
Walker, Business Area President Power 
Technique. „Die Übernahme stärkt un-
sere Präsenz im Nordwesten Europas.“ 
Das erworbene Unternehmen wird in  
Atlas Copcos Power and Flow Division im 
Geschäftsbereich Power Technique einge-
gliedert und ist rechtlicher Bestandteil von 
Atlas Copcos deutscher Holding, der Atlas 
Copco Holding GmbH.  ✱

www.atlascopcogroup.com 

Atlas Copco

ÜBERNAHME



RESEARCH | Wasserreinigung

SAUBERES WASSER

Über 100 Millionen Menschen in Südafrika haben keinen Zugang zu sauberem Wasser – viele 
Quellen in den ländlichen Regionen sind verunreinigt. Im Projekt SafeWaterAfrica entwickeln die 

afrikanischen und europäischen Partner in enger Zusammenarbeit eine dezentrale Systemlösung 
zur Wasserreinigung, die von den Landbewohnern autonom betrieben und gewartet werden kann. 

Das Modul enthält leitfähige Elektroden, die mit einer dün-
nen Diamantschicht überzogen sind. „Zwischen den Elektro-
den wird eine niedrige Spannung von wenigen Volt angelegt. 
Das durchfl ießende Wasser wird dann in Ozon, also O

3
, sowie 

in Hydroxyl(OH)-Radikale, umgewandelt. Das O
3
 gehört zu den 

effi zientesten Desinfektionsmitteln, das OH ist andererseits das 
stärkste Oxidationsmittel, das es gibt. Sie vernichten alle Keime 
und organischen Verunreinigungen. Chlor oder andere Chemi-
kalien benötigen wir daher nicht zur Desinfektion“, erläutert der 
Physiker. In Feldtests zur Vorbehandlung des Wassers konnten die 
Forscher die Anzahl der Keime um den Faktor 1.000 bis 10.000 
reduzieren und die gewünschte Desinfektion erzielen.
Das Flusswasser, das die Projektpartner behandeln, enthält da-
rüber hinaus Chlorverbindungen, aus denen Hypochlorit – ein 
weiteres Oxidationsmittel – erzeugt wird. Der Vorteil: Dieses hat 
Depotwirkung, während Ozon relativ schnell zerfällt.
Die Desinfektionseinheit CabEco ist ein Baustein der Systemlö-
sung. Andere Module übernehmen beispielsweise die Aufgabe, 
Schwermetalle, Sedimente und Stickstoffverbindungen zu besei-
tigen. „In den Containern befi nden sich sowohl Technologien von 
afrikanischer Seite als auch von europäischen Zulieferern. Die 
Südafrikaner haben sehr viel Know-how eingebracht“, betont der 
Wissenschaftler abschließend. Die Zusammenstellung der Modu-
le zur Vorbehandlung des Wassers wird jeweils an die örtlichen 
Gegebenheiten beziehungsweise an den Ausgangszustand des 
Wassers angepasst.  ✱

www.ist.fraunhofer.de

S
auberes Wasser ist in den ländlichen Regionen Südafri-
kas ein rares Gut. Oftmals enthalten die Wasserquellen 
chemische und mikrobiologische Verunreinigungen. 
Dementsprechend hoch ist die Sterblichkeitsrate durch 

Schadstoffe. Dieser Problematik widmen sich die Partner im afri-
kanisch-europäischen Projekt SafeWaterAfrica. Das Fraunhofer-
Institut für Schicht- und Oberfl ächentechnik IST in Braunschweig 
koordiniert das Vorhaben: Um die ländliche Bevölkerung mit sau-
berem Wasser zu versorgen, entwickeln die Beteiligten ein dezen-
trales und autonomes System zur Wasserreinigung. Es ist für den 
Betrieb in ländlichen Regionen ausgelegt, die von der öffentli-
chen Wasser- und Energieversorgung abgeschnitten sind. 
Die Lösung deckt den Bedarf von 300 Personen mit einer Kapa-
zität von 1.000 Litern pro Stunde. Die Off-Grid-Anlage ist mit ei-
ner Niedrigenergie-Wasseraufbereitungstechnologie ausgestattet, 
Solaranlagen auf dem Dach des Containers liefern die Energie.

Desinfektion ohne Chemie. Das Fraunhofer IST steuert sei-
ne Technologie zur elektrochemischen Wasserreinigung mittels 
diamantbeschichteter Elektroden bei. „Wir sind an der Desinfek-
tionseinheit namens CabEco beteiligt. Die Methode, Schadstoffe 
im Wasser mit Diamantelektroden abzubauen, ist eine Entwick-
lung unseres Instituts, die 2001 an die Condias GmbH ausgegrün-
det wurde, die ebenfalls Partner im Projekt ist“, sagt Dr. Lothar 
Schäfer, stellvertretender Institutsleiter des Fraunhofer IST. Bei 
dem Verfahren handelt es sich um eine elektrochemische Oxida-
tion, bei der das Wasser gereinigt und von Bakterien und Viren 
befreit wird. 
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F
ür die Auslegung und das Anpas-
sen von Komponenten an spezi-
fi sche Anforderungen zählt Kompe-
tenz und Wissen. Seit Jahrzehnten steht 

Hennlich für langfristig funktionierende und 
kosteneffi ziente Lösungen, egal ob in der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie, in der Abwasseraufbereitung oder 
in der Stahl- und chemischen Industrie.

Neuheiten und Erweiterungen in der Dosiertechnik. Für 
die exakte Dosierung von Fluiden steht ab sofort ein erweitertes 
Programm von Peristaltikdosierpumpen, Magnetmembran- und 
Motormembran- sowie Kolbenpumpen zur Verfügung – bei Be-
darf auch mit integrierten Elektroniksteuerungen. Die gesamte 
Dosieranlage wird von Hennlich exakt auf die individuellen An-
forderungen abgestimmt und mit allen erforderlichen Armaturen 
entweder auf Paneelen montiert oder auf Behälter aufgebaut.
Neu im Sortiment sind Pumpen für die Öl- und Gasindustrie nach 
API-Standard. Auch für Anwendungen im Atex-Bereich stehen 
Lösungen bereit.
Eine Erweiterung gibt es bei Dosierpumpen für den Bereich Rei-
nigung und Hygiene. Neu im Portfolio sind künftig Stationen für 

COVERSTORY | Hennlich

chemische Verdünnung, Oberfl ächen-
reinigungssysteme, Schaumsyste-
me für Anlagen in der Gastronomie 

oder auch im Bereich Facility Ma-
nagement. Als komplette und maßgeschneiderte 

Stationen bietet Hennlich zudem Polymer-Aufberei-
tungsanlagen zum Lösen von Pulver und Granulat sowie 

zum Verdünnen von konzentrierten Flüssigkeiten.
Mit Hilfe dieser Anlagen können Lösungen aus zum Beispiel 
Polymer, Kieselgur oder Harnstoff in den benötigten Konzentra-
tionen automatisiert hergestellt werden. Ihr Einsatzgebiet reicht 
von der Swimmingpoolwartung bis hin zu den unterschiedlichs-
ten Phasen der Abwasseraufbereitung.

Seitenkanalverdichter für die richtige Strömung. Wenn 
es darum geht große Mengen sauberer und trockener Luft mit 
einem geringen Druck oder auch Unterdruck zu bewegen, sind 
Seitenkanalverdichter in der Automation häufi g die erste Wahl. 
Die Seitenkanalverdichter von Hennlich sind mit strömungstech-
nisch optimierten Laufrädern ausgestattet, die die Leistung und 
den Wirkungsgrad gegenüber vergleichbaren Herstellern um bis 
zu 20 Prozent erhöhen.

VIELFALT TRIFFT 
KOMPETENZ

ür die Auslegung und das Anpas-
sen von Komponenten an spezi-

chemische Verdünnung, Oberfl ächen-
reinigungssysteme, Schaumsyste-
me für Anlagen in der Gastronomie 

oder auch im Bereich Facility Ma-
nagement. Als komplette und maßgeschneiderte 

Stationen bietet Hennlich zudem Polymer-Aufberei-
tungsanlagen zum Lösen von Pulver und Granulat sowie 

KOMPETENZ
Pumpen sind die Herzstücke vieler Anlagen. 
Umso wichtiger ist es, hier auf den richtigen 
Partner mit langjähriger Erfahrung zu setzen. 

Für die exakte Dosierung:
Hennlich-Motormembranpumpe 

„Spring-Elektra“ (oben)
sowie Kolbenmembranpumpe der 

„Stark-Reihe“ (unten).
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Nieder- und Hochdruck-Schlauchpumpen. Mit Schlauch-
pumpen von Ponndorf stehen sowohl Niederdruck- als auch 
Hochdruck-Schlauchpumpen zur Verfügung. Diese Pumpen 
zeichnen sich besonders durch eine schonende Förderung sowie 
Trockenlaufsicherheit verbunden mit geringen Kosten in der In-
standhaltung aus. An diesen Pumpen sind keine Ventile verbaut 
und das Fördermedium kommt ausschließlich mit dem Pumpen-
schlauch in Berührung. Daher ist diese Art der Pumpe besonders 
gut für die Förderung von viskosen, abrasiven oder mit Feststof-
fen belasteten Medien geeignet.
Die Pumpen können stationär oder als mobile Version ausgeführt 
werden. Vor allem die mobile Waste-Ausführung wird in der Pra-
xis oft als Entsorgungspumpe eingesetzt.

Innovative Tauchmotorpumpen und Rührwerke. Kommu-
nen, Kläranlagen und die Industrie benötigen Tauchmotorpumpen 
für verschiedenste Aufgaben: ob von der einfachen Sumpfpumpe 
über Pumpen für häusliches Abwasser bis zum Bereich des Hoch-
wasserschutzes. Mit Homa bietet Hennlich eine neue Generation 
von Tauchmotorrührwerken sowie Tauchmotorpumpen mit strö-
mungsoptimierten Gehäusen und Laufrädern, für alle Bereiche 
die passende Lösung.

Der Verbrauch von Hygiene- und Einmalputztüchern nimmt deut-
lich zu, häufi g landen diese reißfesten Feststoffe unsachgemäß 
über die Toilette im Abwassersystem und gelangen so auch in 
Pumpstationen. Dort angekommen führen sie gerne zu Verstop-
fungen. Die neue EffTec-Baureihe ist mit einem permanent ge-
kühlten Motor sowie einer hocheffi zienten Hydraulik ausgestattet, 
die ein Zusetzen des Kühlmantels mit Feststoffen verhindert. >>

Eine Erweiterung 
gibt es bei Dosier-
pumpen für den 
Bereich Reinigung 
und Hygiene: 
Neu sind Stationen 
für chemische 
Verdünnungen etc.

Als komplette und 
maßgeschneiderte 
Stationen gibt 
es Polymer-Auf-
bereitungsanlagen 
zum Lösen von Pulver 
und Granulat sowie 
zum Verdünnen 
von konzentrierten 
Flüssigkeiten.

Beeindruckend: Die 
Seitenkanalverdichter 
von Hennlich sind mit  
strömungstechnisch 
optimierten Laufrädern 
ausgestattet.

Mit Schlauchpumpen von
Ponndorf stehen Niederdruck- 

und Hochdruck-Schlauchpumpen 
zur Verfügung. Die mobile 

„Waste“ zeichnet sich durch 
eine schonende Förderung sowie 

Trockenlaufsicherheit aus.



Hochdruck-Plungerpumpen. Besonders interessant sind 
hier komplette Aggregate, die Pumpen, Armaturen, Verrohrun-
gen und weiteres Zubehör bereits auf einer Unterkonstruktion 
aufgebaut haben. Diese fi nden ihre Anwendungen im Bereich 
Reinigung, Druckprüfung und Befeuchtung, aber auch in Um-
kehrosmoseanlagen sowie in Deponiesickerwasseranlagen. 
Auch Sonderanwendungen wie beispielsweise kombinierte 
Aggregate zur Reinigung und Druckprüfung für die Stahl-
industrie sind möglich. Hennlich ist Partner der namhaften 
Hersteller CAT Pumps und Uraca.

Druckluftmembranpumpen. Neu im Portfolio sind 
Dellmeco-Druckluftmembranpumpen sowie elektrische Doppel-
membranpumpen. Die Druckluftmembranpumpen von Hennlich 
sind qualitativ hochwertig verarbeitet und zeichnen sich durch 
ein hoch belastbares Pumpengehäuse verbunden mit einer sehr 

Das Laufrad und die Pumpenkammer wurden neu konzipiert und 
mithilfe einer Strömungssimulationssoftware optimiert. Neben 
einem verstopfungsfreien Betrieb konnte auch der hydraulische 
Wirkungsgrad auf über 80 Prozent erhöht werden.
Mit einer optimierten Propellerform, ist mit der Baureihe HRS/
CHRS nun ein Rührwerk mit minimierten Strömungstotzonen an 
den Propellerblättern am Markt. Diese Optimierung vermeidet 
zuverlässig lästige Verstopfungen. 

Chemikalien-Kreiselpumpen. Bekannt für ihre robuste Bau-
weise und ihre Zuverlässigkeit sind die Chemikalien-Kreisel-
pumpen von Schmitt. Die Chemiepumpen sind magnetgekuppelt 
oder mit Gleitringdichtung ausgeführt und auf die Förderung von 
aggressiven und reinsten Medien spezialisiert. Mit den Modellen 
MPN 180H, T 180H sowie TE 180H wurde die maximale Förder-
leistung auf 35 m³/h erweitert. 
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COVERSTORY | Hennlich

Mit Homa wird eine 
neue Generation 
Tauchmotorpumpen mit 
strömungsoptimierten
Gehäusen und Laufrädern
angeboten.

Mit einer optimierten
Propellerform ist mit der Homa-
Baureihe HRS/CHRS nun ein
Rührwerk mit minimierten
Strömungstotzonen an den
Propellerblättern am Markt.

Ihre robuste Bauweise und ihre Zuverlässigkeit
zeichnen die Chemie-Kreiselpumpen von Schmitt aus.

Hennlich ist Partner 
der Hochdruckpumpen-
Hersteller CAT Pumps 
und Uraca.
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einfachen Installation aus. Flexible Anschlüsse verhindern ein 
Verkanten der Anschluss-Rohrleitung. Bei der Werkstoffaus-
wahl stehen neben den gängigen und in diesem Bereich bekann-
ten Werkstoffen aus Kunststoff und Metall zusätzlich Pumpen 
aus PTFE zur Verfügung.
Ersatzteil benötigt? Dank des 24-Stunden-Services können die 
gängigsten Ersatzteile aller führender Hersteller und vieler 
„Exoten“ kleinerer Produzenten bis zum nächsten Tag geliefert 
werden.

Beratung und Service aus erster Hand. Die beiden 
Hennlich-Techniker Ing. Ulrich Sulzner und Ing. Armin Redhammer 
stehen gerne vor Ort für jegliche Pumpen- und Dosierfragen zur 
Verfügung – ein Anruf genügt. ✱

www.hennlich.at

Die beiden Hennlich-Techniker Ing. Ulrich
Sulzner (re. i. Bild) und Ing. Armin Redhammer.

Neu sind ab 
sofort die 
Dellmeco-Druck-
luftmembran-
pumpen sowie 
elektrische 
Doppelmembran-
pumpen.

MM MESSEKALENDER

Februar 2019

E-world energy & water
Europäische Leitmesse 
der Energie- und Wasser-
wirtschaft
5.-7.2.2019
Essen

Z
Int. Zuliefermesse für Teile, 
Komponenten, Module und 
Technologien
5.-8.2.2019
Leipzig

Intec
Int. Fachmesse für 
Werkzeugmaschinen, 
Fertigungs- und Automati-
sierungstechnik
5.-8.2.2019
Leipzig

Pumps & Valves
Die Schweizer Fachmesse 
für Pumpen, Armaturen und 
Prozesse
13.-14.2.2019
Zürich

maintenance 
Leitmesse für industrielle In-
standhaltung in der Schweiz
13.-14.2.2019
Zürich

elektrotechnik
Die Fachmesse für Gebäu-
de-, Industrie-, Energie- und 
Lichttechnik
13.-15.2.2019
Dortmund

LogiMAT
Int. Fachmesse für 
Intralogistik-Lösungen und 
Prozessmanagement
19.-21.2.2019
Stuttgart

EuroCIS
Die Leitmesse für Retail 
Technology in Europa
19.-21.2.2019 
Düsseldorf

Pumps & Valves
Fachmesse für industriel-
le Pumpen, Armaturen & 
Prozesse
20.-21.2.2019
Dortmund

maintenance
Deutschlands Leitmesse für 
industrielle Instandhaltung
20.-21.2.2019
Dortmund

embedded world
Int. Weltleitmesse für 
Embedded-Systeme
26.-28.2.2019
Nürnberg

März 2019

all about automation 
Die Fachmesse für 
Industrieautomation in 
der int. Bodenseeregion
12.-13.3.2019
Friedrichshafen

DIAM
Deutsche Industrie-
armaturen Messe
13.-14.3.2019
Leipzig

Power-Days
Österreichs einzige umfas-
sende Informationsplattform 
für Elektro-, Licht-, Haus- 
und Gebäudetechnik
13.-15.3.2019
Salzburg

EMV
Int. Fachmesse und 
Kongress für elektromagne-
tische Verträglichkeit
19.-21.3.2019
Stuttgart

Fastener Fair
Int. Fachmesse für die 
Verbindungs- und 
Befestigungsbranche
19.-21.3.2019
Stuttgart

European Coatings Show
Leitmesse für die int. 
Lack- und Farbenindustrie
19.-21.3.2019
Nürnberg
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D
ie Silanvernetzung ist ein etabliertes Verfahren zur 
Steigerung der Leistungsfähigkeit von Kabeln: Ver-
netzte Polymere erzielen im Vergleich mit thermoplas-
tischen Polymeren deutlich bessere Ergebnisse in Be-

zug auf Wärme-, Form- und Witterungsbeständigkeit sowie dem 
elektrischen Fließ- und Kriechverhalten. Zudem hat der Prozess 
im Vergleich zu ähnlichen Verfahren – beispielsweise der Strah-
lenvernetzung – den Vorteil, dass nur wenig Energie für den Vor-
gang benötigt wird. Dadurch sinken nicht nur die Betriebskosten 
bei der Produktion, die Umwelt wird ebenfalls geschont. 
Auch ein Kunde der Lewa GmbH verwendet dieses Verfahren: 
Der Kabelhersteller nutzt für die Fertigung von Kabelisolierungen 
je nach Anwendung und Produkt verschiedene Silantypen, zum 
Beispiel Aminosilane oder Vinylsilane. Da Silane in der Regel 
leicht entzündbar sowie in Verbindung mit Luftsauerstoff stark 
reaktiv sind, müssen die für die Dosierung eingesetzten Anlagen 
ein sicheres Handling ermöglichen. Schon seit mehreren Jahren 
setzt das Unternehmen zu diesem Zweck auf kundenspezifi sche 
Dosieranlagen des Pumpenexperten Lewa. Auch als 2016/2017 
für den Ausbau der Produktion neue Anlagen für Werke in Brasili-
en, Kolumbien und Peru angeschafft werden sollten, fi el die Wahl 
wieder auf die Leonberger Experten. 

PUMPENSPECIAL | Membrandosierpumpen

„Die zentralen Anforderungen an die Lösungen von Seiten des 
Kunden waren Zuverlässigkeit, Sicherheit und Genauigkeit – die-
sen konnte unser Angebot technisch und wirtschaftlich entspre-
chen“, begründet Roland Schwab, Produktmanager bei der Lewa 
GmbH, die Beauftragung.

Individuelle Ausführung bewährter Anlagen. Das Herz der 
neuen Anlagen sind die Lewa Ecofl ow-Membrandosierpumpen. 
Durch die Möglichkeit, verschiedene Pumpenkopftypen – Mem-
bran- oder Kolbenpumpenkopf – Werkstoffe und Oberfl ächen 
auszuwählen, eignen sie sich für unterschiedlichste Flüssigkeiten 
– selbst für entzündliche, toxische, abrasive, viskose, umweltbe-
lastende oder empfi ndliche Fluide. Die Ecofl ow-Serie kann für 
Förderströme bis zu 19 m³/h pro Pumpenkopf – bei den eingesetz-
ten Modellen sind es zwischen 0,5 und 10 l/h – und Förderdrücke 
bis maximal 1.200 bar verwendet werden. Auch die Tankgrößen 
variieren zwischen 60 und 240 l/h. 
Die hydraulisch angelenkten Pumpenköpfe zeichnen sich vor al-
lem durch eine hohe Betriebssicherheit sowie eine lange Lebens-
dauer aus, was unter anderem mithilfe des patentierten Membran-
schutzsystems (DPS) ermöglicht wird. Dieses sorgt dafür, dass 
die Pumpen selbst bei Störfällen oder Fehlbedienung hydraulisch 

QUALITÄT 
IM VISIER

Die Silanvernetzung ist ein etabliertes 
Verfahren zur Steigerung der Leistungsfähigkeit 

von Kabeln: Vernetzte Polymere erzielen im 
Gegensatz zu thermoplastischen Polymeren 

deutlich bessere Ergebnisse in Bezug auf 
Wärme-, Form- und Witterungsbeständigkeit.

Wie exakt Silan bei der kontinuierlichen Verarbeitung von Kunststoffen dosiert werden kann, 
hat direkten Einfluss auf die Qualität des Endprodukts. Daher muss stets eine schnelle und präzise 
Regelung der Fördermenge garantiert sein. Mittels Dosieranlagen aus besonders beständigen 
Werkstoffen, deren Kernstück Lewa Ecoflow-Membrandosierpumpen für Förderströme zwischen 
0,5 und 10 l/h bilden, ist eine qualitativ hochwertige Arbeit möglich. 



stabil bleiben. Damit sind die Pumpen extrem zuverlässig bei 
niedrigen Wartungs- und Betriebskosten.
Zusätzlich wurden die Anlagen an die spezifi schen Bedürfnisse 
des Kunden angepasst. So sind Änderungen bei den Förderleis-
tungen, der Anschlussspannung, der Systemhierarchie und der 
Produktversorgung problemlos möglich. Gleichzeitig war es 
notwendig, die Anlagen gemäß den im Aufstellungsland gelten-
den Richtlinien – etwa in Bezug auf Ex-Schutz-Ausführungen – 
auszulegen. „Darüber hinaus wurde die Visualisierung jeweils in 
der entsprechenden Sprache des Landes geliefert“, fügt Schwab 
hinzu. Eine weitere Voraussetzung des Abnehmers war, dass die 
Anlagen für verschiedene fl üssige Silantypen universal verwen-
det werden können. Dieser Anforderung entsprach Lewa durch 
die Verwendung hochwertiger Werkstoffe. So wurde Edelstahl 
für das Pumpengehäuse sowie PTFE für die Sandwichmembran 
eingesetzt, die selbst bei der Förderung aggressiver Fluide kaum 
verschleißen.

Maßnahmen für mehr Sicherheit. Um die vom Kunden 
verlangte Sicherheit beim Handling der eingesetzten Silane zu 
gewährleisten, setzte Lewa verschiedene Maßnahmen um: Zu 
diesen zählt die Ausführung als Ex-Variante für die Zone 2 sowie 
die kontinuierliche Überwachung bestimmter Parameter wie Füll-
stand, Volumenstrom, Druck oder Membranzustand. „Zusätzlich 
wird durch Stickstoffbeaufschlagung eine inerte Atmosphäre er-
zeugt“, erläutert Schwab. >>

I C H  W I L L  M E H R  L AU F R U H EI C H  W I L L  M E H R  L AU F R U H E

HOH E RU N DLAU F-

GENAU IGKEIT 

Das Spieth Prinzip 

ermöglicht geringes 

Flankenspiel für 

weniger Verschleiß 

und mehr Lebens-

dauer.

Spieth Spannsätze. 

Wir realisieren 

exakt Ihre Lösung. 

Weltweit.

www.spieth-me.de

Das Herz der neuen Anlagen sind die Lewa Ecoflow-Mem-
brandosierpumpen. Sie eignen sich dank ihrer modularen 
Bauweise für unterschiedlichste Flüssigkeiten selbst für 
entzündliche, toxische, abrasive, viskose, umweltbelasten-
de oder empfindliche Fluide.
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LEWA GMBH 
Die Lewa GmbH wurde 1952 von Herbert Ott und Rudolf 
Schestag als Familienunternehmen gegründet und ist 
heute eigenen Angaben zufolge weltweit führender Her-
steller von Dosier- und Prozess-Membranpumpen sowie 
von kompletten Dosieranlagen für die Verfahrenstechnik. 
Die Firma mit Hauptsitz in Leonberg entwickelte sich in 
wenigen Jahrzehnten zu einer internationalen Gruppe 
und sieht ihre Position auf dem Weltmarkt durch die In-
tegration in die japanische Nikkiso Co. Ltd. im Jahr 2009 
weiter gestärkt.
Die Produkte kommen hauptsächlich in der Öl- und 
Gasindustrie, im Bereich Gasodorierung, in Raffinerien 
und der Petrochemie, aber auch bei der Herstellung 
von Kunststoffen, Wasch- und Reinigungsmitteln zum 
Einsatz. Weitere Anwendungsgebiete finden sich in der 
Chemie, der Kosmetikindustrie, in der Pharma- und 
Biotechnologie, im Segment Lebensmittel und Getränke 
sowie in der Energieversorgung.  ✱

PUMPENSPECIAL | Membrandosierpumpen

Die intuitive Bedienung erfolgt durch den bewährten Regler na-
mens Lewa Smart Control über ein farbiges Touchpanel direkt 
am Schaltschrank. Der Regler ist in die übergeordnete Anlage-
steuerung eingebunden. Das Touchpanel liefert unter anderem 
eine übersichtliche graphische Darstellung der einzelnen Abläufe 
und Parameter sowie eine Aufsummierung von Produktionsdaten. 

Die Genauigkeit der 
Dosierung wird mit 
Hilfe der Lewa Smart 
Control gewährleistet: 
Der Regler führt zu 
diesem Zweck einen 
Soll-Ist-Vergleich 
durch und passt in der 
Folge entsprechend 
sofort die Fördermen-
ge an.
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So können diese Daten auch als Grundlage für erste Analysen 
im Maintenance-Fall dienen. Mittels optionaler Datenanbindung 
kann Lewa sich direkt auf die Anlage aufschalten und vom Haupt-
sitz in Leonberg aus unterstützend tätig werden. Auch die Un-
terstützung während der Inbetriebnahme des Kunden wurde von 
Lewa mithilfe der Datenanbindung durchgeführt. Der Prozess 
konnte damit wesentlich verkürzt werden.

Smarte Genauigkeit. „Auch die dritte wesentliche Anforde-
rung – die Genauigkeit – erfüllten wir mittels des Smart Cont-
rols“, so Schwab weiter. „Der Regler führt zu diesem Zweck einen 
kontinuierlichen Soll-Ist-Vergleich durch und passt in der Folge 
entsprechend sofort die Fördermenge an.“ Als Messinstrumente 
für den Abgleich dienen ein hochpräziser Massendurchfl ussmes-
ser für den Istwert und ein externes 4-20 mA Führungssignal für 
den Sollwert. Durch einen Vergleich der aktuellen mit der in der 
Steuerung hinterlegten Fördermenge für einen bestimmten Be-
triebspunkt erhält der Kunde zudem Informationen zum Zustand 
der Anlage. Für noch mehr Zuverlässigkeit verfügen die Anlagen 
außerdem über jeweils eine redundante Dosierpumpe.
„Um die Reproduzierbarkeit, Konsistenz und Produktreinheit 
der Kunststoffmassen optimal gewährleisten zu können, ist eine 
genaue und von äußeren Einfl üssen unabhängige Dosierung des 
Silans notwendig“, bestätigt der Experte. „Dass wir nun zum 
wiederholten Mal mit der Umsetzung dieses Prozesses in ver-
schiedenen Werken betraut wurden, zeigt, dass wir mit unserer 
fachlichen Kompetenz das Vertrauen des Kunden gewinnen 
konnten.“  ✱

www.lewa.at 



Jänner 2019 MM | 19

Grundfos erweitert sein Pumpenangebot in Richtung höherer 
Leistungen: Die geregelten Inline-Pumpen der Baureihe TPE 
können TGA-Planer im Objektbau oder Anlagenplaner in der 
Industrie nun mit einer maximalen Leistung von 55 kW ordern. 
Solche Pumpen fördern Heizwasser oder Kühlwasser bis zu einer 
Fördermenge von 1.100 m³/h (maximale Förderhöhe: 92 m), und 
sie bewältigen diese großen Volumina mit IE3- bzw. IE4-Antrie-
ben erfreulich effizient. 
Grundfos bietet die Inline-Pumpen dieser Leistungsklasse optio-
nal in drei Konfigurationen an:
•  TPE-Serie 1000 (ohne Differenzdrucksensor) mit integriertem 

Frequenzumrichter,
•  TPE-Serie 2000 (mit Differenzdrucksensor) mit integriertem 

Frequenzumrichter und
•  TP mit separatem Frequenzumrichter (ab Werk getestet und als 

Komplettsystem geliefert).
Bei Inline-Pumpen liegen Druck- 
und Saugstutzen geradlinig ge-
genüber, das vereinfacht die 
Rohrleitungsmontage. Die Tro-
ckenläuferpumpen sind in Blo-

ckausführung gefertigt und 
weit weniger empfindlich ge-
genüber Verunreinigungen im 
Fördermedium als Nassläufer-
Umwälzpumpen.
Diese Pumpen fördern nicht ein-
fach Medium von A nach B, viel-
mehr handelt es sich um System-
lösungen, die anspruchsvolle und 

komplexe Förderaufgaben 
mit minimalem Energie-
aufwand lösen: Mit in-
telligenten Regelungen, 
optimierten Algorithmen 
und zahlreichen weiteren 

Funktionen können die 
Inline-Pumpen eine zentrale 

Rolle in Heizungs-, Klimatisie-
rungs- und Wärmerückgewinnungsan-

lagen übernehmen und sind in dieser Ausführung derzeit einzigartig 
auf dem Markt. Natürlich gilt auch für diese leistungsfähigsten TP/
TPE-Pumpen die Grundfos GO-Garantie: Fünf Jahre Sicherheit, 
wenn die Inbetriebnahme mit der App Grundfos GO Remote proto-
kolliert und die Pumpe per E-Mail bei Grundfos registriert wurde.

Grundfos DID. Die genaue Kontrolle der Desinfektionsmit-
tel- oder anderer Wasserparameterwerte ist essenziell für vie-
le Aufbereitungsprozesse. Die neuen Grundfos DID „plug & 
measure“-Systeme sind eine optimale Kombination von hoch-
modernen digitalen Modbus-Sensoren für unterschiedlichste 
Parameter mit einem Auswerte- und Regelterminal (CU382) zur 
Verwendung mit Grundfos Smart Digital Dosierpumpen, Gas-

Grundfos

GROSSE FÖRDERMENGEN EFFIZIENT  
TRANSPORTIEREN

dosiersystemen oder In-situ-Bio-
zidsystemen. Grundfos DID gibt es 
für unterschiedlichste Anwendun-
gen und Zielgruppen. Für Betreiber 
sind die DID-Systeme bereits mit 
den jeweiligen Sensoren für die An-
wendungen auf Wandplatte oder für  
Becken-/Tankmontage vorkonfigu-
riert. Für OEM und Anlagenbauer 
gibt es das DID Basissystem mit 
CU382-3 Terminal auf Wandplatte, 
Messzelle und drei Sensorkabeln, die 
dann individuell mit bis zu drei Mod-
bus-Sensoren bestückt werden kön-
nen. Durch die Modularität lassen 
sich die DID-Systeme auch nach-
träglich ohne großen Kostenaufwand 
erweitern oder modifizieren.  ✱

www.grundfos.at

VERDER GMBH AUSTRIA

TEL +43 (0) 1 865 1074-0

MAIL offi ce.verder.at
WEB www.verder.at

The green peristaltic pump.

Always a pump for your application

Verderfl ex
Max. Fördermenge: 90 m3/h

Max. Förderdruck: 16 bar

Trockenlauffähig, Einfache Wartung, Keine 

Dichtungen, keine Ventile, Geringe Stellfl äche

● PUMPENSPECIAL | Produkte
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können. Aufgrund der neuen Nähe können wir weiters bei der 
künftigen Entwicklung von Neuprodukten noch besser auf die 
Problemstellungen der Kunden eingehen. 
Warum? Unser Service beinhaltet neben der technischen 
Hilfestellung vor Ort auch Montagen, IBN und Reparaturen 
unserer Pumpen und Anlagen direkt vom Standort Passau 
aus. Ganz konkret heißt das, dass wir jetzt Pumpen sowohl 
beim Kunden direkt, wie auch in unserer eigenen Werkstätte 
in Bayern reparieren bzw. instandsetzen können. Daneben 
bieten wir in Bayern jetzt auch viele weitere Produkte an, um 
unseren Kunden auch über die Dosieranwendungen hinaus 
zu helfen. 

MM: Welche Pläne verfolgen Sie für Österreich?
Kisch: Wir sind einer der führenden Hersteller in der Dosier-
technik. Diesen Anspruch haben wir natürlich auch für Ös-
terreich. In den nächsten Jahren werden wir hier eine autarke 

ZWEI, DIE 
ES WISSEN 
WOLLEN
2015 feierte sera 70-jähriges Firmenbestehen 
und kann auf mehrere Tochterunternehmen 
und Partner weltweit blicken. Seit dem vergan-
genen Sommer ist das Unternehmen nun 
auch in Süddeutschland und Österreich stärker 
vor Ort präsent. Wo die Reise hingehen soll, 
verraten die zwei Geschäftsführer Carsten 
Rahier und Marco Kisch in einem aus-
führlichen Interview mit dem MaschinenMarkt 
Österreich. 

MM: 2020 steht der 75. Firmengeburtstag an. Sind Sie stolz 
auf diese langjährige Entwicklung?
Carsten Rahier: Wir sind sehr stolz auf eine solch lange 
erfolgreiche Firmenhistorie zurückblicken zu können. Sie 
ist Ausdruck unserer Expertise im Bereich der Dosier- und 
Kompressorentechnik. sera wird im kommenden Jahr, wie 
Sie eben erwähnten, 75. Dies verstehen wir als traditionellen 
Auftrag, uns auch in Zukunft stetig weiterzuentwickeln und 
jeden Tag noch besser zu werden.
Ein großes Augenmerk legen wir auf die fortschreitende In-
ternationalisierung und Dezentralisierung des Unternehmens. 
Neben der fortschreitenden Digitalisierung von Produkten 
und Prozessen verfolgen wir auch den Ansatz, unsere Kun-
den möglichst vor Ort optimal und mit kurzen Reaktionszei-
ten betreuen zu können. Ein erstklassiger Service steht im 
Vordergrund!

MM: Seit Juli 2018 gibt es die sera Technology Austria 
GmbH in Suben sowie auch eine Vertriebs- und Service-
Einheit in Süddeutschland/Passau. Der sera-Hauptstandort 
befindet sich in Immenhausen (Hessen), Deutschland-zentral 
gelegen. Weshalb wurde nun ein weiterer Standort in Süd-
deutschland etabliert? 
Marco Kisch: Wie bereits erwähnt, war man zuletzt auf-
grund der weiteren Wege und der bisherigen Händlerstruktur 
nicht immer nahe genug am Kunden, um dessen Wünsche 
wirklich zu verstehen. Das werden wir jetzt ändern. Süd-
deutschland und vor allem Bayern sind sehr wichtige Markt-
regionen und wir haben dort eine breite Kundenbasis. 
Wir werden daher zukünftig mit den Kunden vor Ort gemein-
sam Lösungen erarbeiten und maximalen Service bieten 

„ WIR LEBEN IN EINEM ZEIT-
ALTER VON GRAVIERENDEN 
TECHNOLOGISCHEN, ÖKOLO-
GISCHEN UND GESELLSCHAFT-
LICHEN VERÄNDERUNGEN. FÜR 
UNS BEDEUTET DIES, DIESEN 
WANDEL AKTIV MITZUGESTAL-
TEN UND CHANCENORIENTIERT 
ZU AGIEREN.“

    Carsten Rahier (vorne im Bild), Geschäftsführender Gesellschafter der 
sera Gruppe, Managing Partner und Chairman of the Executive Board.
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Einheit herauskristallisieren, die kundenspezifische Lösungen 
direkt vor Ort entwickelt. Im Mittelpunkt aller Wachstums-
strategien steht der Kunde. Wir möchten uns gemeinsam mit 
diesen in die Richtung entwickeln, die der Markt vorgibt. 
Service und persönlicher Kontakt wird dabei immer ein 
wesentlicher Punkt bei sera Technology Austria sein, denn 
bei uns spricht man noch mit dem Menschen und nicht mit 
einem Tonband, wie so oft üblich. 

MM: Für die Standorterweiterung in Österreich wurde AKi.
Tech übernommen. Welche Vorteile ergeben sich? 
Rahier: Im Rahmen unserer internationalen Expansion 
achten wir sehr darauf, dass wir bei Möglichkeit Firmen 
übernehmen, die bereits erfolgreich im Markt operieren, die 
zu uns passen und wo wir möglichst kurzfristig eine Nähe zu 
unseren Kunden und Interessenten aufbauen können. Eine 
eigene Gründung und der Aufbau von Niederlassungen sind 
oftmals langwieriger. 
Mit der Übernahme der Aki.Tech konnten wir ein bereits 
erfolgreich im österreichischen Markt tätiges Unternehmen 
mit langjähriger Expertise in die sera-Gruppe integrieren. Da-
durch erhalten unsere Kunden ein noch größeres Leistungs-
angebot, Kontinuität und Sicherheit und sera einen schnellen 
Marktzugang. Beides war uns sehr wichtig. 

MM: Was noch?
Rahier: Darüber hinaus bringt die Aki.Tech ein Portfolio an 
interessanten Komplementärprodukten mit, wodurch unsere 
Produkte hervorragend ergänzt werden. Die Kunden können 
so neben dem bewährten sera-Produktsortiment auch auf 
Düsentechnik, Kreiselpumpen sowohl in Edelstahl wie auch 

INTERVIEW

Kunststoff, Druckluftmembranpumpen, Triplex-Hochdruck-
pumpen und Hochdruckanlagen zurückgreifen. Das rundet 
das Angebot für die Kunden in Österreich ab.

MM: Wie viele Mitarbeiter stehen für Österreich zur Verfü-
gung und soll das Team erweitert werden?
Kisch: Wir starten mit zehn Mitarbeitern. Davon werden sich 
allein drei Kollegen nur um die Betreuung unserer Kunden vor 
Ort kümmern. Wir sind aber noch auf der Suche nach einem 
weiteren zusätzlichen Außendienstmitarbeiter. 
Auch an unserer Personalaufstellung kann man sehen, dass 
wir stets nahe am Kunden sein möchten. Ab dem kom-
menden Jahr werden wir auch Auszubildende am Standort 
einstellen und somit einerseits etwas für die Region tun und 
andererseits unsere Facharbeiter von morgen ausbilden. Wir 
freuen uns daher schon jetzt über zahlreiche Bewerbungen 
für beide Bereiche! 

MM: Wie war die Resonanz bisher, die Sie nach der Neuauf-
stellung erfahren haben?
Kisch: Obwohl wir erst seit Juli 2018 am neuen Standort 
sind, ist die Resonanz von Kundenseite absolut positiv. Unse-
re Kunden sind sehr froh, dass sie nun wieder direkt bei sera 
kaufen können. Die Vorteile liegen ja auch auf der Hand. Wir 
haben uns vorgenommen in der ersten Zeit viel zuzuhören 
und uns Schritt für Schritt unseren Kunden anzunähern. 
Nicht nur die großen Projekte sind für uns interessant, wir 
freuen uns über jede einzelne Pumpe, die wir in den Markt 
bringen dürfen. Wir hoffen, dass wir diese Begeisterung für 
die Bedürfnisse unserer Kunden auch auf den Markt übertra-
gen können.

sera bietet unter  
anderem auf die  
individuellen Bedürf-
nisse der Kunden 
zugeschnittene  
Dosieranlagen an.

>>
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Rahier: Ich möchte noch ergänzen, dass auch die Rückmel-
dungen, die wir im Headquarter von Kundenseite erhalten, 
uns absolut auf unserem Weg bestätigen. Denn unsere Kun-
dennähe und Betreuung unserer Kunden direkt vor Ort wird 
im Markt überaus positiv wahrgenommen und wertgeschätzt.

MM: Kommen wir auf das sera-Produktportfolio. Inwiefern 
zeichnet sich dieses aus?
Rahier: Das Besondere am Produktportfolio ist die Gesamt-
heit der Lösungen und Services, die wir anbieten. Kunden 
bestätigen dies und heben hervor, dass wir kunden- und ser-
viceorientiert agieren. Wir liefern keine Stangenware, sondern 
versuchen für die spezifischen und individuellen Bedürfnisse 
technisch, ökologisch und ökonomisch optimale Produktlö-
sungen zu erarbeiten. 
Bei unseren kundenspezifischen Anlagen und Systemen 
handelt es sich dabei eher um Ein-Stück-Serien-Produkte. 
Möglich wird dies durch unser modulares, intelligentes Bau-
kastensystem aus dem unsere engagierten Kollegen bestrebt 
sind, immer das Beste zu finden.

MM: Das AKi.Tech-Portfolio ergänzt nun das sera-Angebot. 
Wo liegt der Vorteil?
Kisch: Das AKi.Tech-Portfolio ergänzt die sera-Produkte 
ideal. Wir können damit den Kunden in vielen Bereichen 
Komplettlösungen offerieren und somit die volle Funktionali-
tät gewähren. 
Ich gebe Ihnen ein Beispiel: In vielen Bereichen benötigen 
Kunden Pumpen und Düsen. Wir stimmen die Produkte aufei-
nander ab und garantieren somit eine funktionierende und vor 
allem wirtschaftliche Lösung. 

Viele unserer Dosierpumpenkunden benötigen zudem als 
Umfüllpumpen auch Kreiselpumpen sowohl im Lebensmit-
telbereich, als auch in der Wasseraufbereitung. Wir sind hier 
also Komplettanbieter in der Pumpen- und Düsentechnik. 
Und: Es versteht sich von selbst, dass alle Komplementärpro-
dukte von sera ausgiebig getestet werden, bevor man diese 
in den Markt bringt. 

MM: Kürzlich fand die BrauBeviale statt. Was wurde präsen-
tiert und wie erfolgreich verlief die Messe für Sie?
Rahier: sera ist seit vielen Jahren Aussteller auf der BrauBe-
viale und steht für langjährige Expertise in der Dosiertechnik 
im Bereich der Wasseraufbereitung, Reinigung (CIP), Des-
infektion und Chemikaliendosierung in Brauereien, Molke-
reien, Getränkeherstellern und lebensmittelverarbeitenden 
Betrieben. In diesem Jahr stand unser Auftritt ganz unter dem 
Motto „Inspired.Solutions.For Customers“. 
Damit bringen wir unseren Anspruch absoluter Kundennähe 
und individueller Lösungen für jeden Anwendungsfall zum 
Ausdruck. Dieses Mal stand vor allem der direkte Kontakt 
zum Kunden und das breite Leistungsportfolio von sera im 
Vordergrund. 

MM: Abschließend noch an Sie beide die Frage: Wie schät-
zen Sie den Markt derzeit ein?
Rahier & Kisch: Der Maschinenbau ist traditionell stark 
konjunkturabhängig. Insofern profitieren wir alle von den 
positiven Rahmenbedingungen und der Nachfrage unserer 
Kunden. Laut aktuellen Umfragen renommierter Forschungs-
institute in Deutschland trüben sich die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen in den kommenden Monaten etwas. 
Hinzu kommen die gegenwärtigen geopolitischen Krisen, 
Handelskonflikte und nationalistischen Entwicklungen, die 
sich unmittelbar auf unsere Absatzmärkte auswirken. Sei es 
nun der Brexit, der eine große Herausforderung werden wird, 
oder auch die Handelsstreitigkeiten und Zollandrohungen 
einzelner Länder.
Wir leben in einem Zeitalter von gravierenden technologi-
schen, ökologischen und gesellschaftlichen Veränderungen, 
ob durch die Auswirkungen der zunehmenden Digitalisierung, 
Industrie 4.0, Energiewände und E-Mobilität. Diese dyna-
mischen globalen Veränderungen werden sich ökonomisch 
wiederum auf unsere Kunden und unsere Absatzmärkte und 
damit auch auf uns auswirken.
Für uns bedeutet dies, diesen Wandel aktiv mitzugestalten 
und chancenorientiert zu agieren.  ✱

www.sera-web.com

INTERVIEW
„ WIR SIND EINER DER FÜHREN-
DEN HERSTELLER IN DER  
DOSIERTECHNIK. DIESEN  
ANSPRUCH HABEN WIR NATÜR-
LICH AUCH FÜR ÖSTERREICH.“

    Marco Kisch (rechts im Bild), Geschäftsführender Gesellschafter sera Tech-
nology Austria GmbH & sera Vertriebsservice Süd GmbH, Managing Partner.
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Die neue D4-Serie von Mix-Proof-Venti-
len bietet Kunden eine außergewöhnliche 
Leistung, sichere Verarbeitung, ausge-
zeichnete Reinigbarkeit und minimierte 
CIP-Fluid-Verluste zu einem laut AxFlow 
wettbewerbsfähigen Preis. Die neue Gene-
ration der Doppelsitz-Ventiltechnologie ist 
weiters das Ergebnis der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung der APV-Prozesstech-
nologie.
Die D4-Serie wird für die zuverlässi-
ge Trennung unterschiedlicher Medien 
eingesetzt und trägt zur Erfüllung der 
heutigen Kundenanforderungen an Pro-
duktionsflexibilität, höhere Produktivi-
tät, schnelle Rentabilität und verbesserte 
Produktqualität in den Prozessindustrie-
bereichen Nahrungsmittel und Getränke, 
Brauerei, Molkerei, Körperpflege und 
Pharmaindustrie bei.

Die komplette D4-Reihe umfasst:
•  D4 – das primäre, preisgünstige Modell, 

das die grundlegenden Anforderungen an 
eine zuverlässige Medientrennung, die 
Reinigung mit Sitzanlüftung (SL) oder 
ohne Sitzanlüftung (NSL) und geringe 
Schaltleckage erfüllt.

•  DA4 – das ultrahygienische Modell für 
kritische Anwendungen, die eine umfas-
sende Reinigungsfähigkeit von produkt-
berührten Oberflächen und geringe CIP-
Reinigungsverluste erfordern.

Funktionsbeschreibung:
Vermischungssichere Doppelsitzventile 
werden verwendet, um zwei unterschied-
liche Medien (typischerweise Produkt und 
CIP) sicher über das Ventil zu trennen. 
Das D4-Doppelsitzventil hat zwei Sitze, 
die die obere und untere Rohrleitung von-
einander trennen, wenn sich das Ventil in 
der geschlossenen Position befindet.
Der Leckageraum zwischen den Sitzen 
ermöglicht den Ablauf von Leckagen bei 
Dichtungsdefekten sowie den Abfluss 
von CIP-Flüssigkeiten während der Sitz-
reinigung. Eine externe CIP-Einsprit-
zung sorgt für eine bessere Reinigung 
des Leckageraums in der geschlossenen/
offenen Ventilposition.

Eigenschaften und Vorteile:
•  sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
•  schnelle und flexible Lieferzeit
•  geringes Gewicht (im Schnitt um 40 Pro-

zent weniger als andere Hersteller)
•  einzigartiger Kontrolloberteil ohne ex-

ternen Näherungsschalter für SLD
•  gleicher Dichtungssatz für verschiedene 

Größen (1.5“-3.0“ & DN 40-65) => re-
duzierte Lagerhaltung und -kosten

•  Upgrade vom D4 zu D4 SL aufgrund des 
gleichen Gehäuses einfach möglich

•  viele gleiche Komponenten der unter-
schiedlichen Serien

•  minimalster CIP-Verlust
•  sichere Installation und Wartung mit ge-

schraubter Flanschverbindung für Ge-
häuse

•  Einsatz und kein Luftbedarf für die Ven-
tilentfernung oder Wartung

•  Ersatz-Einsätze für vorhandene DA3 + 
verfügbar, um problemlos auf das neue 
Design und Funktionen upgraden zu 
können

Typische Produktanwendungen:
•  Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie
• Milchprodukte
• Körperpflege
• Pharmazie  ✱

www.axflow.at

AxFlow 

NEUE GENERATION DER DOPPELSITZVENTIL-SERIE 

● PUMPENSPECIAL | Produkte
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Z
u den fördertechnisch problematischen Stoffen gehören 
auch Flüssigkeiten, die gashaltig, mit Feststoffen bela-
den oder direkt aus Vakuum gefördert werden. Extrem 
heiße Anwendungen fi nden sich in Salzschmelzen. Das 

unterschiedliche Gefährdungspotenzial bestimmt maßgeblich die 
Pumpenwahl und damit die Art der Dichtung (Explosionsschutz, 
TA-Luft etc.). In der Praxis hat die Zahl der Pumpen mit einer 
Magnetkupplung als Dichtung stark zugenommen. Kritische För-
derprozesse und schwierige Medien sind mit üblichen Magnet-
kupplungspumpen allerdings nicht zu bewältigen. 

Dichtung und Trockenlauf. Die Art der Dichtung hat großen 
Einfl uss auf die Leistungsfähigkeit und die Lebenszykluskosten, 
denn die Pumpe muss die gestellte Aufgabe einwandfrei und 
mit möglichst geringem Wartungsaufwand – also auch langfris-
tig kostengünstig – erfüllen. Aufgabe der Dichtungssysteme ist 
es, die rotierende Welle zur Umgebung hin abzudichten. Beim 
Einsatz von Kreiselpumpen mit einer Magnetkupplung als Dich-
tung trägt die Motorwelle in sogenannter Blockbauweise einen 
Außenmagnetrotor. Dieser überträgt die Magnetkräfte durch 
einen Spalttopf auf den Magnetinnenrotor der Pumpe. 
Der Spalttopf, der das Medium hermetisch von der Umgebung ab-
schirmt, und die Gleitlager werden bei den üblichen Magnetkupp-
lungspumpen vom Förderprodukt gekühlt bzw. geschmiert. Diese 
Gleitlager dürfen nicht trockenlaufen und reagieren bei Feststof-
fen im Fördermedium unmittelbar mit Störungen. In der Praxis 

PUMPENSPECIAL | Kreiselpumpen

ist bei herkömmlichen Kreiselpumpen eine Trockenlaufsicherheit 
nur durch aufwändige und kostenintensive Zusatzmaßnahmen zu 
erzielen.
Für viele komplexe und schwierige Anwendungen sind die tro-
ckenlaufsicheren und hermetisch dichten Kreiselpumpen von 
Bungartz langjährig erfolgreich im Einsatz. Ihre Dichtungs- und 
Lagertechnologie arbeitet unabhängig vom Fördermedium. Sie 
sind den magnetgekuppelten Standardpumpen unter anderem 
durch ihre sichere Betriebsweise weit überlegen, denn sie bewäl-
tigen auch Feststoffgehalte oder Gasanteile im Fördermedium. 
Doch was versteht man unter Trockenlaufsicherheit? Es ist die 
Fähigkeit einer Pumpe, schwierige Betriebssituationen ohne 
Schaden oder Herbeiführung einer gefährdenden Situation zu ver-
kraften. Zu den schwierigen Situationen zählen hier Förderpro-
zesse, in denen nur wenig oder gar kein Fördermedium im Pum-
pengehäuse ist oder hohe Gasanteile im Fördermedium auftreten.

Lösungsorientiert und intelligent kombiniert. Der Krei-
selpumpenhersteller Bungartz hat mit effektiven Konstruktions-
elementen und der intelligenten Kombination von Eigenschaften 
eine Serie von Pumpentypen geschaffen, die sich bereits bei zahl-
reichen extremen bis extremsten Anwendungen bewährt haben. 
Basis der DryRun-Technologie sind die Magnetkupplung und 
das Wälzlager, die unabhängig vom Fördermedium arbeiten. Die 
Wälzlager sind fettgeschmiert und laufen in einer geschlossenen 
Gasatmosphäre und damit in einer „sauberen“ Umgebung. 

Zuverlässigkeit und Betriebssicherheit stehen bei der Förderung aggressiver, korrosiver oder toxi-
scher Chemikalien und Gemische im Vordergrund. Hohe Temperaturen, temporäre Fördereinsätze 
oder kleine Mengen mit unregelmäßigem Zulauf, eine explosive Umgebung oder Medien, die zum 
Kristallisieren oder Polymerisieren neigen – bei diesen Aufgaben, dürfen weder Anlage noch Um-
welt oder der Förderprozess selber beeinträchtigt werden. 

KREISELPUMPEN-
EINSATZ 
BEI SCHWIERIGEN 
FÖRDERMEDIEN 

„ UNSERE PUMPEN 
SIND GEFRAGT.“

     Dipl.-Ing. Frank Bungartz, GF Bungartz
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Dadurch ist ihre Lebensdauer extrem hoch (im Schnitt mehr als fünf 
Jahre). Ein zwischen innerem und äußerem Magnetrotor befi ndli-
cher keramischer Spalttopf ist druckentlastet und ermöglicht eine 
wirbelstromfreie Magnetfeldübertragung ohne Produktberührung 
und damit einen trockenen Betrieb. Das Fördermedium wird bei 
sehr aggressiven und für Dichtungen anspruchsvollen Anwendun-
gen während des Betriebs und auch während des Stillstandes von 
der eigentlichen Dichtung komplett ferngehalten. Durch diesen per-
manenten Trockenlauf wird eine extrem hohe Langlebigkeit erzielt.
In Kombination mit wesentlichen Konstruktionselementen sind 
die eigensicheren Bauarten für extreme bis extremste Anwendun-
gen mit herausragenden Eigenschaften entwickelt worden: Die 
Horizontalpumpen vom Typ MPCH mit der Flüssigkeits-Fest-
stoffseparation in einem vorgelagerten Labyrinthbereich, die Ver-
tikalpumpen mit Wälzlagerung vom Typ MPCV/MPCVAN und 
die trockenlaufenden Tauchpumpen vom Typ MPCT/MPCTAN. 
Letztere sind Spezialisten bei Slopanwendungen. Die MPCTAN als 
selbstregelnde, kavitationsfreie Variante ist auch für Gefahr-Zone 0 
geeignet. Die selbstentlüftende Vertikalkreiselpumpe MPVAN ist 
selbstregelnd wie alle Pumpen vom Typ AN. Sie wurde für den Ein-
satz bei siedenden, reinen Flüssigkeiten oder zur Komplettleerung 
von Tankfahrzeugen entwickelt.  ✱

www.bungartz.de

Für viele komplexe 
und schwierige An-

wendungen sind die 
trockenlaufsicheren 

und hermetisch dich-
ten Kreiselpumpen 

des Herstellers 
Bungartz langjährig 

erfolgreich im Einsatz.

>>Bitte blättern Sie um!

wmftg.at

+43 2236 320 098-20 / sales@wmftg.at

Die präzisen
und vielseitigen
Dosierpumpen
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• Weniger Chemikalienkosten 

durch hochpräzise Dosierung

• Direkter Einbau in die Anlage 

ohne zusätzliches Zubehör

• Fördermengen von 0,1 bis

2.000 ml/min bei bis zu 7 bar

   R E V O L U T I O N Ä R E  P U M P E N K O M P F T E C H N I K

Gekapselte Einzelkomponente,

we rkzeug f re i e  Wat rung

u n t e r  e i n e r  M i n u t e
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CHEMIEPUMPEN IN BETRIEB

Auf der Chemtech in Mumbai/Indien, die vom 
20. bis 23.2.2019 stattfindet, präsentiert der Pumpen-
hersteller Bungartz mit einem Funktionsmodell seine 
neueste Entwicklung auf Indiens größter Chemie- und 
Prozessindustriemesse im Convention & Exhibition Centre. 
Besucher können im German Pavilion in Halle 1 am Stand 
C5D ein Modell der Kreiselpumpe MPCVAN in Betrieb 
setzen und sich vor Ort von den Vorteilen überzeugen.

Mit über 450 Ausstellern ist die Chemtech das größte 
Branchenevent in Südasien. Im German Pavilion, der 
vom VDMA organisiert wird, präsentiert Bungartz seinen 
Vorführstand mit der selbstregelnden Pumpe aus der 
Baureihe V-AN. Die eigensichere MPCVAN ist für die 
Förderung extremer Medien konzipiert. Die magnetge-
kuppelte Vertikalpumpe ist hermetisch dicht und sicher 
gegen Fehlbedienungen. Das Dichtungskonzept basiert 
auf der vollständigen hydrodynamischen Entlastung der 
Lager- und Dichtungseinheit. Das Eindringen von Flüs-
sigkeiten und Produktdämpfen in die Lagereinheit wird 
durch Rückenschaufeln und eine Gasbarriere verhindert.
Die MPCVAN zeigt sich außerdem selbst bei Medien, die 
gleichzeitig heiß, verschleißend und korrosiv sind durch 
fettgeschmierte Wälzlager extrem wartungsarm. 
An einem Funktionsmodell wird der laufende Betrieb der 
Pumpe MPCVAN anschaulich vorgeführt. Hier kann der 
Besucher die MPCVAN bei der Förderung von Gas oder 
unter Vakuum ganz aus der Nähe beobachten. Spannend 
wird es, wenn der Betrachter seinen Blick hinter das 
Laufrad richtet. Was passiert hier im Betrieb und was 
geschieht im Stillstand?   ✱

Ansprechpartner vor Ort in Mumbai: 
Herr Anoop Misra
E-Mail: Anoop.Misra@bungartz.in
Telefon: +91 98202 8890

MM: Was sind die größten technischen Herausforderungen 
bei komplexen Förderaufgaben?
Dipl.-Ing. Frank Bungartz: Herausforderungen wie das 
Fördern von gas- oder feststoffhaltigen Medien sowie die 
Förderung unter schwierigen Zulaufbedingungen gehören 
bei Bungartz zum Alltag. Im Laufe von Jahrzehnten haben 
wir auf der Basis unserer außergewöhnlichen Pumpen-
technologie viele Lösungen für schwierige und komplexe 
Förderaufgaben entwickelt. 
Bei neuen, innovativen Stoffen der chemischen und petro-
chemischen Industrie oder im Düngemittelbereich sind wir 
als Partner für eine technisch und ökonomisch optimale 
Pumpenlösungen bekannt und beliebt. Die Robustheit und 
die Langlebigkeit unserer Pumpen sind dabei schon fast 
legendär. 

MM: Was erwarten Sie vom neuen Jahr?
Bungartz: Unsere Pumpen sind international beliebt und 
werden nachgefragt. Das wurde uns auf der Chemie-Mes-
se Achema im vergangenen Jahr erneut bestätigt. Der Aus-
tausch einer „betagten“ Pumpe, Umrüstungen aufgrund 
zu häufiger Schadensfälle innerhalb einer Prozesskette 
oder Erstinstallationen bei Neubauprojekten sind dabei die 
typischen Aufgabenstellungen. 
Auch der weltweite Großanlagenbau führt bei uns zu einer 

regen Nachfrage. Dank unserer kompetenten 
und engagierten Vertriebspartner in der 

Welt und der Kommunikation mit allen an 
der Planung und Installation Beteiligten 
werden wir auch die Anforderungen in 
2019 erfolgreich meistern.  ✱

Die Quadratur des Kreises: Eigensichere Kreiselpumpe 
vom Typ MPCVAN.

Dipl.-Ing. Frank Bungartz, der das 
Unternehmen Bungartz in der dritten 
Generation führt, erläutert die technischen 
und ökonomischen Herausforderungen 
des Pumpen-Marktes.

KURZ 
GEFRAGT

„ SEHEN UND 
ERLEBEN SIND DIE 
VORTEILE UNSERES 
MODELLS.“ 

    Dipl.-Ing. Frank Bungartz, GF Bungartz

INTERVIEW

PUMPENSPECIAL | Interview
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D
ie hohen Temperaturen des Sommers 2018 in Euro-
pa brachen alle Rekorde. In der polnischen Hauptstadt 
Warschau bereiteten sich die Menschen auf eine zweite 
Überschwemmung des Vistula Flusses vor, der durch die 

Stadt fließt. Der heftige Sturm in der Westukraine im Juni verur-
sachte Überflutungen in mehr als 200 Häusern, auf 35 Feldern und 
in 40 Kellern. 14 Kilometer Straßen wurden insgesamt zerstört. Im 
Oktober wurden die russische Region Krasnodar und Tuapsinsky, 
Bezirk Apsheronsky, zusammen mit der Stadt Sotschi, von hef-
tigen Regenfällen mit nachfolgenden Überschwemmungen und 
Schlammlawinen heimgesucht. Im selben Monat erreichte Ungarn 
eine Rekordtemperatur von 27,1 °C. Im November wurden wir mit 
Nachrichten von historisch rekordhohen Überschwemmungen und 
heftigen Wetterbedingungen überflutet. Doch nicht nur in diesen 
Regionen herrschen unvorhersehbare Wetterereignisse. 
Der Klimawandel und die veraltete Infrastruktur machen die 
Handhabung des Wassers immer anspruchsvoller. Notwendige 
Anpassungen an die heutigen Anforderungen des Umwelt- und 
Gewässerschutzes erfordern erhebliches Bewusstsein und Inves-
titionen. Änderungen in den Wasserverbrauchsmustern und die 
Reaktion auf Notsituationen erhöhen den Druck auf Wasserver-
sorger, Abwassernetze und Kläranlagen. Xylem bündelt seine 
weltweiten Kompetenzen für Wasser- und Abwassertechnologien, 
um für aktuelle und zukünftige Anforderungen geeignete Lösun-
gen bereitzustellen.
„Wir bei Xylem sind fest davon überzeugt, dass wir, durch die 
Kombination von intelligenter Technologie, intelligenten Netz-
werken und digitalen Lösungen zu einem einzigartigen Smart Wa-
ter-Portfolio, einen Beitrag zur Bewältigung der Herausforderun-
gen mit Wasser leisten können“, heißt es von Unternehmensseite.

Sicherheit geht vor. Doch was bedeutet das im Detail? Intel-
ligente Technologien und Produkte wie selbstregelnde und selbst-
optimierende Pumpen, Rührwerke sowie intelligente Sensor- und  

PUMPENSPECIAL | Wassermanagement

Messtechnik machen Prozesse effizienter und sicherer. Durch intel-
ligente Technologien bietet Xylem eigenen Angaben zufolge Pro-
duktzuverlässigkeit, Energieeffizienz und Schadensvermeidung.
Im Bereich der Anlagenüberwachung und -steuerung ermöglichen 
intelligente Netzwerke den Zugriff auf Informationen zu allen 
technischen Komponenten in Echtzeit, einschließlich Fernüber-
wachung, Visualisierung, Aufzeichnung und Dokumentation aller 
relevanten Ereignisse. Die digitalen Lösungen ermöglichen den 
Bedienern die intelligente Erkennung von Lecks und eine detail-
lierte Zustandsanalyse in Leitungen mithilfe von Ultraschall- und 
Scantechniken. Mit der Xylem-Sensortechnologie werden Daten 
kontinuierlich erfasst und Netzwerkfehler in Echtzeit analysiert 
und korrigiert. Mithilfe von Algorithmen und künstlicher Intel-
ligenz können verlässliche Vorhersagen über Fehler und Lebens-
dauer des gesamten Rohrnetzwerks getroffen werden.

Smart unterwegs. Die smarte Wandlung geschieht, wenn drei 
Elemente zusammengefügt werden: intelligente Technologie, 
Vernetzung und Fernzugriff sowie Echtzeit-Vorhersagedatenströ-
me. Der Optimismus kommt, wenn man zudem lernfähig und vo-
rausschauend handelt. Zu Beginn des Jahres veröffentlichte Xy-
lem ein Whitepaper mit dem Titel „The Smarter Water Manager“. 
Das Ziel ist ein Aufruf zum Handeln: „Lasst uns gemeinsam die 
Herausforderungen des Wassers meistern.“ Das Whitepaper gibt 
darüber hinaus einen Überblick über das Xylem-Portfolio an in-
telligenten Wassertechnologien.  ✱

www.xylem.com/de-at 

Während sich die Wasserkrise weiter verschärft, bereitet sich das Xylem-Managementteam von 
Osteuropa auf die Herausforderungen, die es für Wasser- und Abwassermanager gibt vor. 

SMARTE LÖSUNGEN

Whitepaper zum Download:

http://makingwaves.xylem.com/ 
white-paper-smart-water-technology-water-utilities
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2010 wurde auf dem Sürenberg in Winterberg (Deutschland) ein zirka 15 ha großer Ferienpark 
mit knapp 120 Ferienhäusern gebaut, der bis Ende 2011 auf fast 200 Häuser anwuchs. Durch 
diese Neubaumaßnahme musste auch das bestehende Abwasserpumpwerk einer Neubetrachtung 
unterzogen werden. 

ROHABWASSERTRANSPORT 
IM ABWASSERWERK BÜRE

Durch die Vergrößerung des Ferienparks in Winterberg 
mußte als Folgemaßnahme eine Erweiterung des 
Pumpwerks Büre in Betracht gezogen werden.

D
as bestehende Abwasserpumpwerk Büre verfügte über 
2x2 Drehkolbenpumpen, die jeweils in Reihe geschal-
tet waren. Um den erforderlichen Druck aufzu-
bringen, müssen die Abwässer doch knapp 

500 m weit bei einem Höhenunterschied von etwas 
über 60 m zur Kläranlage Elkeringhausen gefördert 
werden. Dort erfolgt die Reinigung des Abwassers.
Der im Belebschlammprozess anfallende, einge-
dickte Schlamm wird dann zur Kläranlage Züschen 
zur Entwässerung weitertransportiert. Auf der Klär-
anlage in Züschen ist seit 1982 eine 
Abel -Kolbenmembranpumpe zur 
Filterpressenbeschickung er-
folgreich in Betrieb. Deshalb 
wurde auch für die Erwei-
terung des Pumpwerks 
Büre der Einsatz von 
Abel-Pumpen in Betracht 
gezogen.

Mannlos unterwegs. Das Ingenieurbüro Veldhuis in Winter-
berg wurde mit der Planung der Pumpwerkserweiterung betraut. 
Im Februar 2010 fanden die ersten Gespräche mit Abel über den 
Einsatz von Kolbenmembranpumpen für die Rohabwasserförde-
rung statt. Da das Pumpwerk mannlos und vollautomatisch, das 
heißt ohne Bedienpersonal betrieben wird, war die Verfügbarkeit 

neben einem hohen energetischen Gesamtwirkungsgrad 
das entscheidende Auswahlkriterium.

Die Wahl fi el auf zwei Kolbenmembranpumpen 
der Abel HM-Baureihe für eine Förderleistung 

von 10 beziehungsweise 15 l/s gegen einen 
Förderdruck von bis zu 10 bar. Beide Pumpen 
sind mit Frequenzumformern ausgestattet, 
um die Förderleistung den anfallenden Ab-
wassermengen anpassen zu können, und um 
einen sanften Anlauf gegen die geodätische 

Förderhöhe zu ermöglichen. Eine Niveau-
überwachung im Zulauf des Pumpwerks 
dient als Start- und Stop-Signal für die 



Im Abwasser-
schacht befindet 
sich das ankom-

mende Abwasser.

Pumpen. Je nach anfallender Abwassermenge werden eine oder 
bei Spitzenlast sogar beide Pumpen parallel betrieben. Ein den 
Pumpen vorgeschalteter Mazerator zerkleinert die im Abwasser 
vorhandenen Fremdstoffe auf 3 bis 4 mm Partikelgröße. Die klei-
nere der beiden Pumpen wurde auf dem Platz der bis dato instal-
lierten Drehkolbenpumpen gesetzt. Für die größere Pumpe wurde 
das Pumpwerksgebäude erweitert. Sie steht ebenerdig und muss 
dadurch eine geodätische Saughöhe von etwas über 3 m überwin-
den, was von der Pumpe problemlos bewältigt wird.

Zum Einsatz kamen zwei 
Kolbenmembranpumpen 
der Abel HM-Baureihe für 
eine Förderleistung von 
10 beziehungsweise 15 l/s 
gegen einen Förderdruck 
von bis zu 10 bar.

Die Inbetriebnahme der Pumpen erfolgte Ende 2010 und auch 
nach neun Jahren Betrieb arbeiten die Pumpen noch immer mit 
dem ersten Satz Ventilkugeln und -sitzen. Neben Kleinteilen 
musste in den neun Jahren lediglich an einer der beiden Pumpen 
eine Membrane vorsorglich getauscht werden. Die Erwartungen 
an einen mannlosen und störungsfreien Betrieb wurden also voll-
umfänglich erfüllt.  ✱

www.abel.de 

Weitere Infos erhalten Sie unter  

Telefon +43 316/68 35 09-0 oder im 

Internet unter: www.axflow.at

AxFlow GesmbH · Seering 2/2. OG · 8141 Premstätten

Neu entwickelte Boyser Dreh-  

kolbenpumpe mit beschichteten  

Rotoren und Schleißplatten  

für abrasive Medien!

Die Pumpe ist in vier unterschiedlichen 

Größen verfügbar bis zu einer Fördermenge 

von 130 m³/h gegen 10 bar. 

Die neue Boyser verbindet die  

Vorteile der Drehkolbenpumpe

• Drehrichtungsumkehr

• selbstansaugend

• pulsationsarme und schonende Förderung

• kompakte Bauweise

• beschichtete Rotoren mit unterschiedlichen  

 Elastomermaterialien

• Gehäuseschleißplatten

• Heavy Duty Getriebeausführung

mit den Vorteilen der  

verschleißfesten Ausführung
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D
ie neueste Erweiterung des Doppelmembranpumpen-
angebots von Verder sind die Verderair EODD (Electric 
Operated Double Diaphragm)-Pumpen. Diese Pum-
penreihe verbindet alle Vorteile einer Druckluftmem-

branpumpe mit den Vorteilen einer elektrisch betriebenen Pumpe.
Zu den Vorteilen einer Druckluftmembranpumpe gehören, 
dass sie
• selbstansaugend ist
• bei Überdruck stehenbleiben kann
• eine dichtungslose Konstruktion und
• eine lange Membranlebensdauer aufweist
Während elektrisch betriebene Pumpen folgende Vorteile besitzen:
• niedrigere Energiekosten
• geringere Pulsation
• optimierte Pumpensteuerung und
• einen geringeren Lärmpegel
Neben den genannten Vorteilen sind die Pumpen der Verderair-
EODD-Reihe auch noch bis zu 5-Mal effi zienter als herkömmli-
che Druckluftmembranpumpen. Dabei kann diese Pumpen-Reihe 
eine Fördermenge bis 380 l/min und einen Förderdruck bis zu 

6 bar aufbringen. Feststoffe mit maximal 6,3 mm Größe sind 
ebenfalls kein Problem.
Jede Applikation hat unterschiedliche Spezifi kationen. Aus die-
sem Grund sind folgende Gehäusematerialien verfügbar:
• Polypropylen
• Kynar (PVDF)
• Leitfähiges Polypropylen
• Aluminium
• Edelstahl
• Grauguss
Die Verderair EODD-Pumpen eignen sich optimal für Prozesse, in 
denen die Vorteile der Druckluftmembranpumpen genutzt werden 
sollen, jedoch keine Druckluft zur Verfügung steht. Selbstverständ-
lich sind diese Pumpen ebenfalls als Atex-Versionen verfügbar.

Hygiene-Version für Nahrungsmittel und Kosmetik. Da 
Energieeffi zienz und die weiteren Vorteile dieser Pumpen auch 
in hygienischen Prozessen benötigt werden, sind die Verderair 
EODD-Pumpen auch als Hygiene-Version verfügbar. Die 
Hygiene-Doppelmembranpumpen der EODD-Reihe sind FDA-

VERBESSERTE 
ENERGIEEFFIZIENZ

Verder ist unter anderem dafür bekannt, Innovationen auf den Markt zu bringen. Im Bereich 
Fördertechnik präsentiert das Unternehmen nun eine Doppelmembranpumpe, die nicht nur durch 
ihre Leistung und ihr Funktionsprinzip herausragend ist.

Pulsationsarm 
ohne Pulsations-
dämpfer: Ein 
Low-Pulsation-
Mode ist bei der 
Doppelmembran-
pumpe möglich.

Verderair EODD-
Pumpen sind auch 
als Hygiene-Version 
verfügbar.

Die neueste Erweiterung des Doppelmembranpumpenange-
bots von Verder sind die Verderair EODD-Pumpen.



konform und zertifi ziert nach EN 1935/2004. Sie werden mit DIN11851-Außengewinde 
oder optional auch mit Tri-Clamp (ASME BPE)-Anschlüssen ausgeliefert. Auch die 
Hygiene-Ausführung ist mit Atex-Zertifi kat erhältlich.

Die Funktion. Kernstück ist die einzigartige Konstruktion des Mittelteils bzw. die Um-
wandlung der Drehbewegung in eine Hubbewegung. Durch einen elektrischen Antrieb 
wird eine exzentrisch angeordnete Welle in Bewegung gesetzt und zieht dabei abwech-
selnd die Membranen mechanisch in die Ausgangsstellung zurück. Luft im Mittelteil 
drückt dabei die immer gegenüberliegende Membrane nach außen, sodass Pumparbeit 
verrichtet wird.

Überdrucksicher. Ein großer Vorteil ist die Sicherheit gegen Überdruck. Da die Mem-
branen mechanisch nicht direkt miteinander verbunden sind bleiben lediglich die Memb-
ranen stehen während der Motor weiter drehen kann. Sobald der Überdruck verschwun-
den ist beginnt die Pumpe wieder zu arbeiten.

Pulsationsarm ohne Pulsationsdämpfer. Aufgrund der beschriebenen Funktions-
art kann diese Pumpe auch in einen speziellen „Low-Pulsation-Mode“ gefahren werden 
um die bereits niedrigeren Pulsationen noch weiter zu senken. Bei dieser Anwendung 
wird der Luftdruck im Mittelteil annähernd auf den benötigten Förderdruck gesenkt. Dies 
hat direkte Auswirkungen auf den Druckhub, der später ausgeführt wird und sich dabei 
mit dem Saughub überschneidet. Somit wird die Pulsation abgefl acht und ein gleichblei-
bender Förderstrom erzeugt. Mit dieser Betriebsart ist ein Pulsationsdämpfer in vielen 
Fällen nicht mehr notwendig und man erspart zusätzliche Einbauteile im Prozess.  ✱

www.verder.at

Kernstück der Pumpe 
ist die herausragende Konstruktion 
des Mittelteils bzw. die Umwandlung der 
Drehbewegung in eine Hubbewegung.
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Die kleinsten 
Rückschlag- 
Miniventile 
CCFM von 
LEE 

LEE Hydraulische 
Miniaturkomponenten GmbH 

Am Limespark 2 · D- 65843 Sulzbach

✆ +49(0)6196 /7 73 69 - 0 

✉ info@lee.de 
www.lee.de 

Besuchen Sie uns: 

Hannover Messe

01.- 05. April 2019

Halle 20, Stand C31 
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D
ie Spieth-Maschinenelemente GmbH & Co. KG bie-
tet jetzt Spannsätze und Stellmuttern mit genau dem 
Korrosionsschutz, den Maschinenbauer und Anwender 
brauchen: von verschiedenen Beschichtungen bis hin 

zu Edelstahl-Ausführungen. Durch diesen „skalierbaren Kor-
rosionsschutz“ in Verbindung mit der Spieth-Präzision sind die 
Maschinenelemente prädestiniert, um die erhöhten Sicherheits-
anforderungen in anspruchsvollen Anwendungen zu erfüllen. So 
überzeugen die korrosionsbeständigen Lösungen beispielsweise 
in den Bereichen Food Processing, Fluidtechnik, Verpackungs-
maschinen, Automation und Handling durch hohe Prozesssicher-
heit, Präzision, Effi zienz und Wartungsfreundlichkeit.

Spannsätze – präzise und korrosionsbeständig. In Bran-
chen, in denen hohe Anforderungen an die Korrosionsbeständig-
keit gestellt werden, sind die präzisen und korrosionsgeschützten 
Spieth-Spannsätze bei renommierten Kunden im Einsatz. So setzt 

ein führender Hersteller von Getränke-Abfüllanlagen auf Spieth-
Spannsätze aus Edelstahl. Im konkreten Anwendungsfall werden 
PET-Flaschen (zum Beispiel für Mineralwasser und Softdrinks) 
auf ihrem Weg durch den Produktions- und Abfüllprozess über 
Transportsterne gesteuert und dabei nur in einem sehr kleinen Be-
reich des Halses gehalten. Dabei ist eine exakte Positionierung 
unerlässlich. 
Die korrosionsbeständigen Spannsätze bieten eine präzise Ein-
stellmöglichkeit ohne Axialversatz – die Ergebnisse lassen sich 
bei jeder De- und Remontage schnell und sicher reproduzieren. 
Im Wartungsfall kann die exakt gleiche Position erneut eingestellt 
werden – ohne aufwändiges und zeitraubendes Justieren. Die 
Kombination aus höchster Rundlaufgenauigkeit und präziser Ein-
stellbarkeit war letztlich ausschlaggebend für die Entscheidung 
des Kunden, Spieth-Spannsätze einzusetzen – die vollständig aus 
Edelstahl gefertigten Spannsätze konnten dieses Leistungsspekt-
rum bieten und gleichzeitig auch wirtschaftlich überzeugen.

PRÄZISE POSITION, 
KEINE KORROSION

Korrosionsbeständigkeit von Maschinen und deren Komponenten ist eine wichtige Anforderung, 
so etwa im Bereich Food Processing, in der Fluidtechnik oder im Verpackungsmaschinenbau. 

Hier kommt es auf eine hohe Prozesssicherheit, auf Präzision und Effizienz sowie 
Wartungsfreundlichkeit an. 

Spannelement 
Edelstahl

Die Stellmutter 
ist erhältlich in ver-

schiedenen galvanischen 
oder chemischen Beschich-
tungen sowie in Edelstahl.



Beschichtung oder Edelstahl. Für Branchen, in denen Korrosionsbeständigkeit 
unerlässlich ist, bietet Spieth Stellmuttern sowohl in verschiedenen galvanischen oder 
chemischen Beschichtungen als auch in Edelstahl-Ausführung an. Die Präzisionsmuttern 
lassen sich zudem exakt auf die anspruchsvollen Anforderungen abstimmen, der benötig-
te Korrosionsschutz kundenspezifi sch skalieren. 
Durch diese individuelle Beratung werden sehr kosteneffi ziente Lösungen ermöglicht. 
Dabei kommt das bewährte Spieth-Prinzip zum Tragen, das eigenen Angaben zufolge 
neben einer optimalen Ausrichtung auf dem Gewinde bestmögliche Sicherungswerte und 
unerreicht hohe Losbrechmomente bietet. Damit einher gehen eine hohe axiale Steifi g-
keit, hervorragende Rundlaufeigenschaften und mehr Funktionssicherheit auch bei gro-
ßen Lasten und hoher Dynamik. 
Korrosionsgeschützte Stellmuttern von Spieth erfüllen High-End-Ansprüche, sind kon-
form mit der Reach- und RoHS-Verordnung und bieten eine hohe Wirtschaftlichkeit. Die 
verschiedenen Beschichtungsvarianten haben ihre Korrosionsbeständigkeit in umfang-
reichen Salzsprühnebeltests bewiesen.

Lösungspartner für mehr Präzision und Sicherheit. „In sicherheitsrelevanten 
Anwendungen sind korrosionsbeständige Produkte unverzichtbar für einen prozesssiche-
ren, dauerhaften und möglichst unterbrechungsfreien Betrieb von Maschinen und Anla-
gen“, erklärt Spieth Geschäftsführer Dipl.-Ing. Alexander Hund. „Als Technologieführer 
und Lösungspartner führen wir im Bereich Korrosionsschutz eigene Forschungsuntersu-
chungen durch. Auf dieser Basis können wir unseren Kunden die richtigen Lösungen für 
anspruchsvolle Aufgaben anbieten und sie so individuell beraten. Durch die Verbindung 
von Präzision mit skalierbarem Korrosionsschutz ermöglichen Spieth-Produkte mehr 
Produktivität und Sicherheit.“  ✱

www.spieth-me.de 

Korrosionsbeständige Spannsätze und Stellmuttern von Spieth 
sind nach DIN ISO 9227 geprüft. Ihre Einsatzbereiche sind:

• Verpackungsmaschinen
• Fluidtechnik
• Pumpen

• Abfüllanlagen
• Food Processing
• Automation, Handling

•  genau angepasster Korrosions-
schutz für jede Anwendung 

•  von verschiedenen Beschichtun-
gen bis hin zu Edelstahl-Ausfüh-
rungen

•  führend am Markt bei der Funk-
tionalität hinsichtlich Lasten und 
Genauigkeiten

•  Beratung und Auslegung zu jeder 
Anwendung

•  Validierung von Produkten bezüg-
lich der Funktionalität (Axialkraft 

und Drehmoment)
•  Prüfung nach DIN EN ISO 9227 

auf Korrosionsschutz (Salzsprüh-
nebeltest)

•  Einhaltung von gesetzlichen 
Anforderungen (Reach/RoHS),

•  Verantwortung für Gesundheit und 
Umwelt

•  Auswertung nach DIN EN ISO 
10289 oder entsprechend 
Ihren Anforderungen jederzeit 
möglich

Vorteile korrosionsbeständiger Spannsätze und Stellmuttern:

Innovativ,  
sicher, vielfältig

Berührungsloser  

Sicherheitssensor SRF

Ihre Vorteile
•  Kostensparend: dank eines 4-poligen,  

ungeschirmten Standardverbindungs- 

kabels von Sensor zu Sensor

 •  Kompakt: kleine Bauform, flexibel in  

der Anwendung

 •  Sicher: bis PL e – mit hohem  

Manipulationsschutz (nach ISO 14119)

 •  Diagnosesystem DCD – Zeit- und  

Kostenersparnis bei Inbetriebnahme,  

Wartung, Fehlersuche

MEHR INFO: 

www.bernstein.at/srf

BERNSTEIN GmbH Österreich 
Kurze Gasse 3 

A-2544 Leobersdorf

Telefon +43 (0) 22 56-620 70

Fax +43 (0) 22 56-626 18

office@bernstein.at

www.bernstein.at
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S
ie sind leicht, verschleißfest, bieten eine hohe Chemi-
kalien- und Temperaturbeständigkeit und müssen nicht 
gewartet werden – dies sind Eigenschaften, durch die 
sich die motion plastics von igus – Kunststoffe für die 

Bewegung – auszeichnen und somit für den Einsatz in verschie-
densten Arten von Pumpen anbieten. 
Seit über 50 Jahren bietet igus diese Produkte für unterschied-
lichste Anwendungsbereiche an. Das technische Know-how 
kommt zum einen aus der engen Zusammenarbeit mit seinen 
Kunden, um gemeinsam Lösungen zu entwickeln, und zum an-
deren aus der Forschung und Entwicklung im eigenen 2.750 m2 
großen Testlabor. Hier werden alle Produkte auf ihre Haltbarkeit 
hin getestet, wodurch sich die Lebensdauer verlässlich – auch 
online – berechnen lässt.

Wissen findet Lösungen. Die Produktpalette für Pumpen-
anwendungen reicht von Polymer-Gleitlagern mit einer Auswahl 
an 56 verschiedenen Werkstoffen, über sphärische Lager oder 
Linearführungen bis zu Kunststoff-Kugellagern. Ebenso breit ist 
die Vielfalt der Anwendungen, die sich durch die igus-Produkte 

realisieren lässt: Zum manus, dem von igus initiierten Wettbe-
werb, der alle zwei Jahre stattfi ndet und besonders mutige und 
herausragende Gleitlager-Anwendungen auszeichnet, haben 
sich in den zurückliegenden Jahren Kundenanwendungen aus 
den verschiedensten Branchen beworben – von Wasserpumpen 
für Entwicklungsländern, bis zu industriellen Abfüllanlagen.

Kundenanwendungen aus der Pumpentechnik. In 
dieser Anwendung sind Wartungsfreiheit und günstige Her-
stellungskosten gefordert. Sie soll in Entwicklungsländern als 
Wasserpumpe eingesetzt werden. Dabei wird das Prinzip der 
Energieumwandlung des Stirlingmotors benutzt, um die thermi-
sche Energie der Sonneneinstrahlung in mechanische Energie 
umzuwandeln. Acht verschiedene igus-Gleitlager aus den Ma-
terialien iglidur G, iglidur M250 und dem hochtemperaturbe-
ständigen iglidur X sind in der Pumpe verbaut und realisieren 
die verschiedenen Schwenk- und Linearbewegungen langlebig 
und kostengünstig.
Im Füllventil der Abfüllanlage eines indischen Herstellers wur-
den früher einfache O-Ringe genutzt. Diese hatten den Nachteil, 

SCHMIERFREIE 
KUNSTSTOFF-LÖSUNGEN 

FÜR DIE PUMPENTECHNIK
Hydraulische und pneumatische Pumpen sorgen in Maschinen und Anlagen für die Bewegung. 

Entsprechend hoch sind die Anforderungen an die verbauten Maschinenelemente. igus bietet ver-
schiedenste trockenlaufende und wartungsfreie Produkte aus reibungsoptimierten Kunststoffen für 

diese Anwendungen an.

Diese Wasserpumpe wird in Entwicklungsländern einge-
setzt und arbeitet nach dem Prinzip eines Stirlingmotors. 
Acht verschiedene igus-Gleitlager kommen zum Einsatz. 



dass sie einen speziellen, für die Lebensmittelindustrie geeigneten Schmierstoff 
benötigten, der mindestens einmal in der Woche aufgetragen werden musste. Um 
diese wartungsbedingten Ausfallzeiten zu minimieren, tauschten die Konstrukteure 
die O-Ringe gegen die schmiermittelfreien iglidur A350-Kolbenringe von igus aus. 
Diese kommen ohne Probleme mit den herrschenden Arbeitstemperaturen von 80 
bis 90 °C im Innern zurecht und entsprechen noch dazu den FDA-Richtlinien für 
den Einsatz im direkten Kontakt mit Lebensmitteln. 
Mit dieser Anwendung bewarben sich die Konstrukteure dieser Anwendung zum 
manus 2015.

Vorteile überwiegen. Ebenfalls aus Indien und ebenfalls unter den Teilnehmern 
zum manus 2015 war eine Farbabfüll-Anlage. Die vertikale Pumpbewegung muss 
hier ruckelfrei, präzise und zuverlässig funktionieren, um ein einwandfreies End-
produkt gewährleisten zu können. Um diese Anforderungen zu erfüllen, verwenden 
die Anlagenbauer eine drylin-Trapezgewindespindel mit Trapezgewindemutter von 
igus. Dieses System hat zudem den Vorteil, dass kein Schmiermittel eingebracht 
werden muss, das die Farbe beim Abfüllprozess möglicherweise verunreinigen und 
unbrauchbar machen könnte. ✱

www.igus.at 

Mit dieser Farb-Abfüllanlage 
bewarben sich die Konstrukteure 
zum manus 2015. 

Hier kommt eine trockenlaufende 
drylin-Trapezgewindespindel mit Trapez-
gewindemutter von igus zum Einsatz. 

LEO 
LOCATIVE
DAS FAHRERLOSE TRANSPORTSYSTEM

+ Einfach selbst aufbauen

 und umbauen 

+ Sofort einsatzbereit, funktioniert  

 ohne WLAN und Leitrechner 

+ Automatisierte Behälter-

 aufnahme und -abnahme 

 durch Übergabestationen  

+ Geringe Investitionskosten,  

 schnelle Amortisation

www.bito.com

www.leo-locative.com

BESUCHEN SIE UNS!

19.-21.02.2019 

Halle 6 

Stand C31
EINFACH

DRAUF LOS

Kolbenringe aus dem FDA-konformen Werkstoff 
iglidur A350 (in blau) ersetzen in dieser Abfüllanlage 
für die Lebensmittelindustrie gewöhnliche O-Ringe.
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Es gibt Maschinen, die laufen und laufen 
und laufen. Nahezu ohne Stillstandzeiten 
sind sie im Einsatz. Entwässerungspum-
pen gehören zu dieser Maschinenkategorie. 
BBA, einer der größten Pumpenhersteller 
für Wasser, Schlamm und Beton, arbeitet 
seit den frühen Siebzigern eng mit dem 
Motorenhersteller Hatz zusammen und 
rüstet die autonom betriebenen Entwässe-
rungspumpen mit 1D Supra-Dieselmotoren 
von Hatz aus. In ihrer über 135-jährigen 
Firmengeschichte hat sich die Motorenfa-
brik Hatz zum weltweit führenden Unter-
nehmen für Dieselmotoren bis 64 Kilowatt 

Hatz

REKORDVERDÄCHTIG

Pumps & Valves 

2. RUNDE  
DORTMUND
Nach der erfolgreichen Premiere  
2017 haben sich die Veranstalter 
der Fachmesse Pumps & Valves 
dazu entschlossen, auch heuer 
die Fachmesse für industrielle 
Pumpen, Armaturen und Prozesse 
wieder stattfinden zu lassen – und 
zwar am 20. und 21. Februar 2019. 
Neben führenden Anbietern mit 
ihren aktuellen Produkten erleben 
Besucher ein Rahmenprogramm, 
das wichtige Themen wie Energie-
effizienz und Digitalisierung präsen-
tieren wird. Darüber hinaus wird es 
erstmals einen Ausstellungsbereich 
zum Thema Mess- und Regeltech-
nik geben. 2019 findet die Pumps 
& Valves Dortmund zeitgleich mit 
der maintenance Dortmund statt, 
Deutschlands Leitmesse für indus-
trielle Instandhaltung.  ✱

www.pumpsvalves-dortmund.de 

entwickelt. Neben dem Motorenbau fertigt 
das Unternehmen hochpräzise Metallkom-
ponenten, nicht nur für die Automobil- und 
Nutzfahrzeugindustrie. Zusätzlich besitzt 
der Motorenhersteller eine hohe Kompe-
tenz im Systembau, entwickelt und pro-
duziert Spezialaggregate und bietet seinen 
Kunden maßgeschneiderte Lösungen.
Dass die Technologien von BBA und 
Hatz auf höchstem Niveau und hervorra-
gend aufeinander abgestimmt sind, bewies 
jüngst eine BBA-Entwässerungspumpe aus 
dem Jahr 2004, die bei einem Unternehmen 
für Brunnenentwässerung im Einsatz war. 
Derartige Pumpen laufen meist im 24-Stun-
den-Betrieb mit einer durchschnittlichen 
Gesamtlaufleistung von 5.000 Stunden pro 
Jahr. Ausgerüstet mit einem Hatz-Motor 
der 1D-Serie, war die Maschine auf eine 
Gesamtbetriebszeit von 25.000 bis 35.000 
Stunden ausgelegt. Gut gewartete Pum-

pen hielten in der Vergangenheit sogar bis 
45.000 Stunden durch. Doch diese Pumpe 
arbeitete weitaus länger ohne technische 
Probleme. Erst als die Betriebsstundenuhr 
im Oktober 2018 auf 69.000 Betriebsstun-
den stand, wurde der Motor ausgewechselt. 
Allerdings nur aus Sicherheitsgründen und 
nicht, weil dieser defekt gewesen wäre. 
Die Frage nach dem Geheimnis der re-
kordverdächtigen Betriebsstundenanzahl 
ohne Motortausch beantwortete der Be-
treiber mit: „Einfach Öl und Ölfilter recht-
zeitig wechseln, regelmäßig auf ein gutes 
Ventilspiel achten und gelegentlich neue 
Einspritzdüsen einsetzen. Außerdem hal-
ten wir die Motordrehzahl immer auf der 
Werkseinstellung.“

Eindrucksvolle Vergleiche. Es lohnt 
sich die 69.000 Betriebsstunden in Re-
lation zu setzen. 69.000 Stunden ent-
sprechen einem Zeitraum von über acht 
Jahren. Noch eindrucksvoller: Bei einer 
Motordrehzahl von 1.500 Umdrehungen 
pro Minute hat sich die Kurbelwelle die-
ses Motors mehr als sechs Milliarden Mal 
gedreht, ohne dass die Lager gewechselt 
werden mussten. Würde man die Anzahl 
an Betriebsstunden auf ein Auto anwen-
den, ergäbe sich bei einer Durchschnitts-
geschwindigkeit von 70 Kilometern pro 
Stunde, eine Distanz von nahezu fünf 
Millionen Kilometern. 

Qualität zahlt sich auch wirtschaft-
lich aus. Der Hatz D-Serie-Motor (1D81Z)  
ist mit einer Direkteinspritzung ausge-
rüstet, was bei Industriedieselmotoren in 
dieser Leistungsklasse selten ist. Die fort-

schrittliche Technologie sorgt für einen 
Kraftstoffverbrauch von nur etwa einem 
Liter pro Betriebsstunde. Im Vergleich 
dazu benötigt ein Motor derselben Leis-
tungsklasse mit indirekter Einspritzung 
rund 15 Prozent mehr Kraftstoff. Bei einer 
angenommenen Lebensdauer von 30.000 
Betriebsstunden benötigt der Hatz 1D81Z 
rund 4.500 Liter weniger Kraftstoff als 
Motoren mit indirekter Einspritzung. 
Diese Kraftstoffeinsparung entspricht un-
gefähr einer Kosteneinsparung von 5.000 
Euro. Diese Ersparnis ist deutlich höher 
als die Kosten für den Austausch des Mo-
tors.  ✱

www.hatz-diesel.com
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W
eltweit steigende Investitionen innerhalb der Öl- und 
Gasindustrie und der Petro- und Kunststoffchemie 
sorgen bereits jetzt für steigende Branchenumsätze. 
Diese positiven Voraussetzungen spiegelten sich 

auch auf der Messe wider. 650 Aussteller aus 40 Ländern zeigten 
in den Messehallen 3 bis 5 neueste Technologien, Komponenten 
und Systeme bei Ventilen und Industriearmaturen sowie Pumpen 
auf 18.000 m2 Ausstellungsfl äche.

Reger Zuspruch. Dabei sorgte die Integration der internatio-
nalen Valve World Conference in das Messegeschehen der Halle 
4 nicht nur für kurze Wege, sondern auch für eine dichte inhalt-
liche Verzahnung von Theorie und Praxis. „Von der metergroßen 
Armatur für die Chemieindustrie, ganz unterschiedlichen Kugel-
hahnmodellen für die Bereiche Öl und Gas bis hin zum kleinsten 
Ventil, bildete die Düsseldorfer Weltleitmesse wieder die gesamte 
Palette der Industriearmaturen- und ventile ab“ ,freute sich Wolf-
ram N. Diener, Geschäftsführer der Messe Düsseldorf. Er blickt 
zudem positiv ins Jahr 2019 – dann fi ndet die Messe sowohl in 
China als auch den USA statt.
Insgesamt 11.800 Fachbesucher aus 86 Ländern besuchten die 
Fachmesse, davon über 70 Prozent Führungskräfte und Entschei-
der. Rund 75 Prozent der Messegäste kamen aus dem Ausland, 
was die hohe Internationalität der Fachmesse erneut bestätigte. 
Die Messebesucher, überwiegend Nutzer von Armaturen sowie 

Armaturenhersteller und Händler, vergaben Top-Noten für das 
Messeangebot. Die nächste Valve World Expo fi ndet vom 1. bis 3. 
Dezember 2020 mit begleitender Konferenz auf dem Düsseldorfer 
Messegelände statt.  ✱

www.valveworldexpo.de

PUMPENSPECIAL | Messe Valve

Zum fünften Mal fand die Weltleitmesse Valve World Expo mit begleitender Konferenz 
vom 27. bis 29. November 2018 in den Düsseldorfer Messehallen statt. Das Angebot richtete 

sich unter anderem an Fachleute aus der Öl- und Gasindustrie, der Lebensmittelindustrie 
sowie dem Wasser- und Abwassermanagement, Automotive und Maschinenbau, 

Medizintechnik sowie der Kraftwerkstechnik.

HOHE INVESTITIONS-
BEREITSCHAFT

n Fernstudienlehrgang mit flexibler Zeiteinteilung
n Zusatz „Geprüfter Energieberater für Pumpen und Systeme“
n Geeignet für Pumpenkonstrukteure, Anlagenplaner und Betreiber
n Praktische Ausbildung durch anerkannte Pumpenspezialisten
n Entwickelt von Universitätsprofessoren und leitenden Ingenieuren 

 

Nächster Start

Deutsch: Juli 2019

In Kooperation mit Instituten der

Kerscheckstrasse  41
8076 Vasoldsberg/Graz
Austria
Tel.: +43 (0)316 873 8079
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Siemens bringt mit dem Sitrans Probe 
LU240 seinen neuesten Ultraschall-Füll-
standmessumformer mit Hart-Kommuni-
kation auf den Markt. Das robuste Gerät 
misst zuverlässig Füllstand, Volumen und 
Durchfluss. Es ist für die Herausforde-
rungen der Umweltbranche konzipiert, 
aber ebenso für Anwendungen in der 
chemischen sowie Nahrungsmittel- und 
Getränkeindustrie geeignet. Durch die 
bewährte Echoverarbeitung „Sonic Intelli-
gence“, die zwischen Stör- und Nutzecho 
unterscheiden kann, liefert das Gerät zu-
verlässige Messwerte und reagiert schnell 
auf Veränderungen bei der Messung des 
Materialfüllstandes. Der Sitrans LU240 
besitzt eine verbesserte Nahbereichsaus-
blendung, die noch zuverlässigere Mes-
sungen auch bei sehr hohem Füllstand 
ermöglicht. Die Programmierung des Ge-
räts erfolgt wahlweise am Gerät oder über 
Fernzugriff mit Simatic Process Device 
Manager. Mit dem transparenten Geräte-
deckel spart der Bediener zusätzliche Zeit 
und Wartungskosten: Messwerte sind di-
rekt einsehbar. Neben der Erfassung der 
Prozessparameter wie Füllstand, Volumen 
und Durchfluss bietet der Sitrans LU240 
auch die Möglichkeit die Prozesstempera-

tur anzuzeigen. Ein niedriger Anlaufstrom 
von 3,55 mA bei einer minimalen Versor-
gungsspannung von 10,5-Volt ermöglicht 
die Stromversorgung mittels Batterie oder 
Solarenergie.
Durch die vergossene Elektronik und den 
gekapselten Sensoraufbau besitzt das Ge-
rät die Schutzart IP68, so dass es extrem 
widerstandsfähig gegen Korrosion, Che-

mikalien und extreme Stoßbelastung ist. 
Über Digitalisierungsfunktionen werden 
wichtige Daten aus der Feldebene in die 
operative Leitzentrale einer Anlage über-
tragen. Dies eröffnet neue Möglichkeiten, 
Prozesse zu analysieren und Verbesse-
rungspotenziale zu identifizieren.  ✱

www.siemens.com

Die Bruno Peter AG mit Sitz in Büren a. 
d. A., Schweiz, erweitert ihre Produktion 
um einen Doppelschneckenextruder STS 
35 Mc11 von Coperion. Dieser Extruder 
mit 35 mm Schneckendurchmesser ent-
spricht optimal dem Anforderungsprofil 
der Bruno Peter AG, die sich mit einer 

zusätzlichen Produktionskapazität von 
bis zu 650 Tonnen pro Jahr weiter auf die 
Entwicklung und Herstellung qualitativ 
hochwertiger Farb- und Additiv-Master-
batches sowie Compounds spezialisiert. 
Ausschlaggebend für den Zuschlag waren 
das sehr einfache Handling und die gute 

Siemens

FÜR ERHÖHTE MESSGENAUIGKEIT 

Coperion

SICHERE MASTERBATCH-PRODUKTION 
Reinigbarkeit der Anlage. Sowohl die 
Wasser-Verteilerbatterie als auch alle Ver-
drahtungsanschlüsse sind in das Unterge-
stell integriert. Auch der Berührschutz des 
STS Mc11 lässt sich dank seiner spaltlo-
sen Ausführung und seiner glatten Ober-
flächen spielend reinigen. 
Coperion hat die Anlage mit einem 
Strangspritzkopf ausgestattet, der speziell 
für die Masterbatch-Verarbeitung kon-
zipiert wurde. Durch das einfache Lösen 
zweier Schrauben lässt sich der Spritz-
kopf schnell öffnen und reinigen. Somit 
ist ein rascher Produktwechsel möglich. 
Die Fließgeometrie des Spritzkopfs wurde 
mittels FEM-Berechnungen optimiert, so-
dass er mit minimalem Totraum auch bei 
hochgefüllten Produkten für einen gleich-
mäßigen Strangaustrag sorgt.  ✱

www.coperion.com



Siemens bringt mit dem Sitrans Probe LU240 
seinen neuesten Ultraschall- Füllstandmess-
umformer mit Hart-Kommunikation auf den 
Markt. Das robuste Gerät misst zuverlässig 
Füllstand, Volumen und Durchfl uss. Es ist 
für die Herausforderungen der Umweltbran-
che konzipiert, aber ebenso für Anwendun-
gen in der chemischen sowie Nahrungsmit-
tel- und Getränkeindustrie geeignet. Durch 
die bewährte Echoverarbeitung „Sonic 
Intelligence“, die zwischen Stör- und Nutz-
echo unterscheiden kann, liefert das Gerät 
zuverlässige Messwerte und reagiert schnell 
auf Veränderungen bei der Messung des Ma-
terialfüllstandes. Der Sitrans LU240 besitzt 

SMC

KLEINE PUMPE DOSIERT PRÄZISE
eine verbesserte Nahbereichsausblendung, 
die noch zuverlässigere Messungen auch bei 
sehr hohem Füllstand ermöglicht. Die Pro-
grammierung des Geräts erfolgt wahlweise 
am Gerät oder über Fernzugriff mit Simatic 
Process Device Manager. Mit dem trans-
parenten Gerätedeckel spart der Bediener 
zusätzliche Zeit und Wartungskosten: Mess-
werte sind direkt einsehbar. Neben der Er-
fassung der Prozessparameter wie Füllstand, 
Volumen und Durchfl uss bietet der Sitrans 
LU240 auch die Möglichkeit die Prozess-
temperatur anzuzeigen. Ein niedriger An-
laufstrom von 3,55 mA bei einer minimalen 
Versorgungsspannung von 10,5-Volt ermög-

licht die Stromversorgung mittels Batterie 
oder Solarenergie.
Durch die vergossene Elektronik und den 
gekapselten Sensoraufbau besitzt das Gerät 
die Schutzart IP68, so dass es extrem wi-
derstandsfähig gegen Korrosion, Chemika-
lien und extreme Stoßbelastung ist. 
Über Digitalisierungsfunktionen werden 
wichtige Daten aus der Feldebene in die 
operative Leitzentrale einer Anlage über-
tragen. Dies eröffnet neue Möglichkeiten, 
Prozesse zu analysieren und Verbesse-
rungspotenziale zu identifi zieren.  ✱

www.siemens.com
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Mit Pascal 2021 HW präsentiert Pfeiffer 
Vacuum die zweistufi ge Drehschieber-
pumpe mit der höchsten Dampfkapazität 
ihrer Klasse. Sie eignet sich für alle An-
wendungen, bei denen mit Wasserdampf 
zu rechnen ist, z.B. bei Niedrigtempera-
tursterilisation und Trocknung. Aufgrund 
des Designs und des Gasballastsystems 
können große Mengen von Dampf ge-
fördert werden, ohne dass es zu Konden-
sation innerhalb der Pumpe kommt. So 
werden Flüssigkeitsansammlungen ver-
mieden, die sich negativ auf die Lebens-
dauer der Pumpe und des Öls auswirken. 
Dank der verwendeten Materialien wi-
dersteht die Pascal 2021 HW auch ag-

gressiven Chemikalien wie zum Beispiel 
Wasserstoffperoxid. Durch ein angepass-
tes Temperaturmanagement ist die Pum-
pe bereits nach wenigen Minuten bereit, 
Dampf zu fördern. Sie verfügt über eine 
Sicherheitseinrichtung, die das Eindrin-
gen von Wasser in funktionsrelevante 
Bereiche erschwert, wenn unbeabsichtigt 
die Dampfkapazität überschritten wird. 
Durch Zubehör wie Ölnebelabschei-
der und einlassseitige Fallen lässt sich 
die Pumpe ideal an Prozesse anpassen. 
Dank ihrer Kompaktheit ist die Pascal 
2021 HW auch für den Einbau in Geräte 
hervorragend geeignet. Ein Ölablassven-
til vereinfacht die Wartung in beengten 

Räumen. Der Einphasen-Universalmotor 
ermöglicht den Einsatz nahezu überall in 
der Welt. Das bewährte Servicekonzept 
der Pascal-Baureihe macht Wartungen 
planbar und sorgt für eine konstant hohe 
Verfügbarkeit.  ✱

www.pfeiffer-vacuum.com

Pfeiffer Vacuum 

PASCAL IST FLEXIBEL UND ANPASSUNGSFÄHIG

Durch die Vernetzung von Ma-
schinen und Anlagen mit IT-Sys-
temen eröffnen sich Potenziale, 
die Umformtechnik wirtschaftli-
cher, schneller und intuitiver zu 
gestalten. Das neue Hydraulikag-
gregat CytroBox von Bosch Rex-
roth setzt genau hier an und liefert 
mit seiner intelligenten und ener-
gieeffi zienten Modulbauweise 
einen neuen Lösungsansatz für 
den mittleren Leistungsbereich 
von 7,5 bis 30 kW. Gleichzeitig 
ebnet es durch die Integration 

von IoT-Technologien den 
Weg für eine konsequen-
te Umsetzung von Indus-
trie-4.0-Konzepten.
Vordefi nierte Regler in den 
drehzahlvariablen Pum-
penantrieben passen den 
Energiebedarf individu-
ell an. So wird die Dreh-
zahl bei Teil- oder Nulllast 
energiesparend abgesenkt 
beziehungswiese bei Voll-
last hochdynamisch ge-
steigert. Das spart bis zu 

80 Prozent Energie gegenüber konstant an-
getriebenen Aggregaten. Zum effi zienten 
Betrieb trägt auch der hohe Wirkungsgrad 
des Hydraulikblocks bei, hergestellt im 
3D-Sandkerndruck-Verfahren. Mit diesem 
additiven Fertigungsverfahren baut der Hy-
draulikblock bis zu 40 Prozent kompakter, 
die Strömungskanäle wurden optimiert. Das 
verbessert den Ölfl uss, verringert Druck-
verluste und minimiert leckagegefährdete 
Stellen, da weniger Verschlussschrauben 
benötigt werden. ✱

www.boschrexroth.com 

Bosch Rexroth

EFFIZIENT, INTELLIGENT, KOMPAKT UND LEISE



Hydraulische Aktoren bewegen unterschiedlichste Dinge: von 
Baggerschaufeln bis hin zu Windkraftfl ügeln. Im Gegensatz zu 
den vielfältigen Einsatzbereichen gleichen sich die Hydraulikzy-
linder selbst aber meist sehr. Aufgrund der großen Belastung durch 

hohe Drücke sind 
Zylinderrohre und 
Kolbenstangen fast 
immer aus Stahl ge-
fertigt. Zunehmend 
setzt der Markt aber 
auf Leichtbau und 
mit kohlefaserver-
stärkten Hydraulik-
zylindern lassen sich 
bis zu 70 % Gewicht 
einsparen.  ✱
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Hochmoderne Fertigungs-
anlagen gehören zum Alltag 
bei Gustav Hensel, Hersteller 
von Elektroinstallations- und 
Verteilungslösungen. In der 
Automatisierung mit kollabo-
rierenden Robotern (Cobots) 
machte das Unternehmen hin-
gegen unlängst seine ersten 
erfolgreichen Schritte: Durch 
den Einsatz eines Roboter-
arms von Universal Robots 
zur Palettierung von verpackten Kabelabzweigkästen steigert der 
Familienbetrieb nun seine Prozesseffi zienz und befreit Mitarbei-
ter gleichzeitig von dieser körperlich belastenden Tätigkeit. ✱
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228,00 € UVP:
297,70 €

-23 %

Laser Distanzsensor 

O1D100 - O1DLF3KG

Ar� kelnummer: 103205

zum Beispiel: 

www.automa� on24.at – Ihr Online-Shop für Automa� sierungstechnik mit starken Marken:

Gerne beraten wir Sie persönlich! LIVECHAT

info@automa� on24.at www.automa� on24.at

     Unsere Produkt-Highlights 2019 auf einen Blick!
 Gleich anfordern: www.automa� on24.at/katalog und 10 % Raba� -Gutschein sichern.

 www.automa� on24.at/lasersensoren

� Einfache Einstellung und Kommunika� on durch IO-Link 

� Op� sche Abstandserfassung bis zu 10 m Reichweite

� Op� mal für Applika� onen mit Hintergrundausblendung

� Hohe Fremdlichtrobustheit für mehr Sicherheit 

00800 24 2011 24 (kostenfrei) 
+43 (1) 205 11 60-1270 

Innova� ve Lichtlaufzeitmessung
Laser Distanzsensoren O1D

von ifm  


